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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Das Kindermusical „Tom haut ab“ 
hat am Sonntag in der Dreingau-Halle 
Premiere. SEITE 2

SENDENHORST
Der Bundestagsabgeordnete Reinhold 
Sendker (l.) stattete dem Bürgermeis-
ter (M.) einen Besuch ab. SEITE 6

SPORT
Endlich geht‘s wieder los: Die Seni-
orenfußballer kämpfen ab morgen 
wieder um Punkte. SEITE 4

Samstag: zunächst sehr sonnig, später zie-
hen dann Regenwolken auf, bis 18 Grad
Sonntag: Mix aus Sonne, Wolken und Regen,
nicht mehr ganz so warm, höchstens 11 Grad
Montag: eigentlich sonnig, es können aber
auch dicke Regenwolken durchziehen, 9 Grad
Dienstag: für heute ist wieder viel Sonnen-
schein vorhergesagt, dazu mildere 12 Grad

Das lokale Wetter

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

Zwei Märkte
vor dem Aus

SONNTAG
Ihr Einrichtungshaus

ohne Beratung + ohne Verkauf

Selten gab’s die Chance, sich so wohnzufühlen:

Möbel
Gaßmöller

jede Menge Wohn-Ideen zum Anfassen und Erleben!

SCHAUTAG
von 12 bis 18 Uhr 18. März

2012 48317 Drensteinfurt · Bürener Str. 51 · Industriegebiet Viehfeld

Tel. 0 25 08 / 98 43 30 · www.moebel-gassmoeller.de

Albersloh/Rinkerode • 40 
Seiten lang ist die Liste, 
die die Drogeriemarkt-
Kette Schlecker am Mitt-
wochmorgen veröffent-
licht hat. Auf ihr stehen 
die 2000 Filialen, die im 
Zuge des Insolvenzverfah-
rens geschlossen werden 
sollen. Auch die Standor-
te in Albersloh und Rin-
kerode sind betroffen.

Noch soll die Liste vorläu-
fig sein, aber die Schließung 
der genannten Läden ist sehr 
wahrscheinlich. Insolvenz-
verwalter Arndt Geiwitz steht 
derzeit noch in Verhandlun-
gen mit dem Betriebsrat, auch 
um über die Zukunft des Per-
sonals zu entscheiden.

Der Schlecker-Markt an der 
Albersloher Straße in Rinke-
rode ist schon seit einigen 
Wochen dicht. Das hat jedoch 
in erster Linie mit dem bevor-
stehenden Abriss der ehema-
ligen Gaststätte Lüningmeyer 
zu tun, die im Nachbarhaus 
untergebracht ist. An dieser 
Stelle soll ein Neubau mit 
barrierefreien Wohnungen 
entstehen (DZ berichtete). 
Doch Schlecker wird, so sieht 
es die am Mittwoch veröffent-
lichte Liste vor, auch inner-
halb des Golddorfes kein an-
deres Ladenlokal beziehen.

In Albersloh hatten die 
schon seit vielen Jahren hier 
beschäftigten Mitarbeiterin-
nen kürzlich noch eine Un-
terschriftenaktion gestartet, 

um den Markt an der Sen-
denhorster Straße zu erhal-
ten – ohne Erfolg, wie sich 
nun leider zeigt. Mittlerweile 
wird hier auf alle Waren 30 
Prozent Rabatt gegeben.

Verschont bleiben hingegen 
wohl die Märkte an der Müh-
lenstraße in Drensteinfurt und 
an der Weststraße in Senden-
horst. Beide Standorte sind 
nicht auf der „Schwarzen Lis-
te“ zu finden. Das Ladenlokal 
in Drensteinfurt war erst vor 
einigen Monaten zu einem 
modernen Schlecker XXL-
Markt umgebaut worden.

Bislang betrieb die Kette 
deutschlandweit rund 5500 
Filialen mit etwa 30 000 Mit-
arbeitern. In Zukunft will das 
Unternehmen mit nunmehr 
3000 Verkaufsstellen und 
13 500 Angestellten wieder 
schwarze Zahlen schreiben. 

„Die gute Nachricht ist, 
dass das Unternehmen für 
sich überlebensfähig ist“, so 
Insolvenzverwalter Geiwitz. 
Die schlechte sei, dass die in 
der Vergangenheit deutlich 
zu spät eingeleitete Restruk-
turierung keine andere Alter-
native als die harten Schnitte 
erlaube. „Es ist für die zum 
Teil langjährigen Schlecker-
Mitarbeiter zweifellos eine 
harte Konsequenz, ihren 
Arbeitsplatz zu verlieren. 
Wir werden einen Vorschlag 
erarbeiten, der dies so so-
zialverträglich wie möglich 
macht.“•ne/dz

Schlecker-Standorte in Rinkerode und Albersloh

Erst Anfang März und schon 6 Verkehrstote!

   

7. Januar  18 Jahre 

5. März  33 Jahre

3. Februar 22 Jahre 19. Februar  52 Jahre

11. Januar 50 Jahre

3. März   50 Jahre 

Sharan Comfortline BlueMotion 2.0 TDI
 103 kW/140PS, EZ:05/11, 26.000 km,

Climatronic v+h, Alufelgen, Parkhilfe v+h,
Navi, Tempomat, Nebelscheinw., 7-Sitzer,

2 Kindersitze, Sitzhzg. vorn, uvm.
���������������������������������������

27.490 € incl. 19% Mwst.

Angebot der Woche!

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

AKTIONSGEMEINSCHAFT e.V.

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

25. März 2012
von 13.00 bis 18.00 Uhr

für Sie geöffnet!
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Frühlingsthaleraktion

Schwer verletzt wurden zwei Personen bei einem Verkehrsunfall, der sich am Donnerstag-
nachmittag in Rinkerode ereignete. Ein 32-jähriger Motorradfahrer aus 

Münster befuhr, laut Polizeibericht „mit augenscheinlich überhöhter Geschwindigkeit“ die B 54 in Richtung Münster. 
In Höhe der des Mühlenmuseums überquerte ein Radfahrer die Fahrbahn. Der Motorradfahrer machte eine Voll-
bremsung und stürzte. Das Motorrad rutschte gegen das Heck eines vorausfahrenden Wagens, der von einer 72-jäh-
rigen Rinkeroderin gefahren wurde. Das Auto schleuderte daraufhin in den Straßengraben. Ersthelfer fanden den 
Motorradfahrer in einer Hofzufahrt sitzend. Die beiden Unfallbeteiligten wurden nach notärztlicher Erstversorgung 
an der Unfallstelle mit dem Rettungswagen in eine Klinik nach Münster gebracht. Der Sachschaden wird auf 12 000 
Euro geschätzt. Die Straße musste für fast zwei Stunden voll gesperrt werden.  Foto: dz

Die besten Frühlingsangebote weit und breit,
direkt aus Ihrer heimischen Gärtnerei

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

. . . auch Sonntag
Verkauf von 10 – 15 Uhr!

Frühlingsstauden
riesiges Sortiment, teilweise blühend,

kräftige Pflanzen, jetzt größte Auswahl!

XXL-Primeln in den schönsten Farben,
im 12-cm-Topf Stück für Stück nur 0,49
Stiefmütterchen und
Hornveilchen viele Sonderfarben,
im 9-cm-Topf 12 Stück nur 3,99
Bellis extra dick, viele Farben,
im 12-cm-Topf Stück nur 0,99
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Nawrot Ahlen
• REWE Frenster
• Raiffeisen Albersloh
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10-15 Uhr: Tennis-Club, Arbeits-

einsatz, Anlage im Erlfeld
•17 Uhr: Bürgerschützen, Pokal-

schießen, Saal im La Piccola

Rinkerode
•9-11 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Sportplatz
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim
•20 Uhr: Spielmannszug, Gene-

ralversammlung, Lohmann

Walstedde
•ab 8 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Schrott- und Altkleidersamm-
lung, Stadtgebiet

•14 Uhr: Landfrauen, Theater-
fahrt nach Münster, Bahnhof 
drensteinfurt

Mersch-Ameke
•20 Uhr: Schützenbruderschaft 

St. Georg, Mitgliederversamm-
lung, Landhaus Thiemann

Sendenhorst
•10-12 Uhr: Häckseln von 

Strauch-, Ast- und Baumschnitt 
(Eigenbedarf), Recyclinghof

•14-16.30 Uhr: Frühjahrsbasar 
„Rund ums Kind“, Kita Stop-
pelhopser

•20 Uhr: Sendenhorster En-
semble, Erwachsenen-Thea-
tergruppe spielt „nicht in den 
Mund“, Forum Schleiten

•20.30 Uhr: Muko, Konzert der 
Gruppe „Stimmrecht“, Titanic

Albersloh
•19 Uhr: Kegelparty, Hotel Ge-

schermann

Sonntag

Drensteinfurt
•16 Uhr: Kindermusical „Tom 

haut ab“, Dreingau-Halle
•18 Uhr: Hospizgruppe, musika-

lischer Abend, Regina-Kirche

Rinkerode
•10.30 Uhr: Heimatverein, Fahrt 

zum Ziegeleimuseum in Lage, 
ab Bahnhof

Sendenhorst
•10 Uhr: Heimatverein, Wande-

rung durchs Venner Moor, ab 
Haus Siekmann

•10-12 Uhr: Basar „Rund ums 
Kind“, Erlös- und Warenausga-
be, Kita Stoppelhopser

•17 Uhr: Woche der Brüderlich-
keit, Abschlussandacht, Pfarr-
kirche St. Martin

•18 Uhr: Sendenhorster En-
semble, Kindertheatergruppe 
spielt „Aschenputze“, Tenne 
von Haus Siekmann

Albersloh
•10.30 Uhr: Männersodalität, 

Besinnungstag, Ludgerushaus
•15 Uhr: GWA, Kennenlerntref-

fen zur Osterfreizeit auf Rü-
gen, Ludgerushaus

Montag

Drensteinfurt
•10 Uhr: kfd, Schönheitswork-

shop, Kosmetikstudio Lenz
•17.30 Uhr: Gitarrenkonzert mit 

Kwang-Su Bae und Linus Ober-
hoff, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•19.30-21 Uhr: MiO, Info-Abend 
„Sprachförderung durch Vor-
lesen“, Kulturbahnhof

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim

Walstedde
•16-17 Uhr: kfd, Abrechnung der 

Kaffeekarten für die Hauptver-
sammlung, Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Caritas, Infos zu Se-

niorenreisen, Altes Pastorat
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•17 Uhr: Caritas-Konferenz, Al-

tes Pastorat
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Albersloh
•19.30 Uhr: GWA-Fußballabtei-

lung, Versammlung, Vereins-
heim (Adolfshöhe)

Dienstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Kleider-

kammer, ev. Gemeindehaus
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-

bahnhof
•20 Uhr: IG Werbung, Mitglie-

derversammlung, Zur Werse

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•20 Uhr: Koki 2012, Elternabend, 
Ludgerushaus

•20 Uhr: Jagdgenossenschaft, 
Mitgliederversammlung, Gast-
stätte Geschermann

Mittwoch

Drensteinfurt
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-

spendetermin, Hauptschule
•19 Uhr: Landfrauen, Kochvor-

führung, Möbel Gaßmöller
•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-

kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: Senioren-Mensa, Gast-

haus Arning
•15 Uhr: kfd, Jahreshauptver-

sammlung, Pfarrzentrum
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•19.30 Uhr: Jagdgenossenschaft, 

Versammlung, Buttermann

Sendenhorst
•14 Uhr: kfd, Fahrt zur Solether-

me nach Bad Sassendorf, ab 
Hallenbad-Parkplatz

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

•18 Uhr: Vortreffen Firmkursus 
2012, Pfarrkirche St. Martin

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt, parallel eigener Wortgottesdienst für Kin-
der in der Alten Küsterei, um 18 Uhr musikalischer Abend organisiert 
von der Hospizgruppe Drensteinfurt.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe, um 17 Uhr Abschlussandacht 
zur Woche der Brüderlichkeit.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 11 Uhr Familiengottes-
dienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Vorstellung der Konfirmanden.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekennot-
dienst:  0800/0022833 (kostenlos vom Festnetz aus) oder 22833 
(vom Handy für 69 Cent/Minute), www.akwl.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 

bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten 
Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 
10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. 
von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr; Finanzamt: jeden dritten Di. im Monat von 8 bis 
12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr.

•Seniorenbüro Drensteinfurt: Di. von 9 bis 10.30 Uhr im Kulturbahn-
hof,  (02508) 993795.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung); Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis 
Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Seniorenberatung Sendenhorst: Mo. bis Mi. und Fr. von 10 bis 11.30 
Uhr, Do. von 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde in der Beratungsstelle, 
Weststraße 6 in Sendenhorst,  (02526) 3003131 (täglich von 8 
bis 16 Uhr), E-Mail: info@seniorenberatung-sendenhorst.de.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

• Elise Wimschulte vollendet am 19. März das 86. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Drensteinfurt • Die evange-
lische Kirchengemeinde lädt 
ein zu ihren Passionsandach-
ten, jeweils am Freitagabend 
um 19 Uhr in die Martinskir-
che. Die Passionsandacht am 
23. März trägt den Titel „Eine 
Szene in der Nacht“. Diese 
Andacht wird begleitet durch 
den Posaunenchor unter Lei-
tung von Dieter Losinzky. Zur 
Passionsandacht am 30. März 
musiziert der Instrumental-
kreis unter Leitung von Fran-
cisco Puente. Dann lautet die 
Überschrift „Zeugen“.

Einladung
zu Andachten

Große Vorfreude auf Premiere

„Tom haut ab“ hat am morgigen Sonntag um 16 Uhr in der Dreingau-Halle Premiere. Auf eine tolle Kulisse hoffen (hinten 
v.l.): Kantorin Miriam Kaduk, Peter Saphörster und Marcus Hunsteger (beide Volksbank), Bernhard Meyer (Förderver-
eins-Vorsitzender KvG-Schule), Schulleiter Norbert Bolz und seine Stellvertreterin Claudia Voß. Foto: pr

Kindermusical „Tom haut ab“ wird am Sonntag in der Dreingau-Halle auf die Bühne gebracht
Drensteinfurt • Wenn 
rund 120 Schüler aus der 
eigenen Stadt nach wo-
chenlangen Proben ein 
Musical aufführen, dann 
dürfte dies hoffentlich 
viele Drensteinfurter zum 
Kommen bewegen. Das 
Kindermusical „Tom haut 
ab“ wird am Sonntag, 18. 
März, um 16 Uhr in der 
Dreingau-Halle auf die 
Bühne gebracht.

Mitglieder des Maxi-Chores 
aus Drensteinfurt, Schüler der 
Kardinal-von-Galen-Grund-

schule und 20 Kinder der 
Walstedder Lambertusspat-
zen wirken mit. Die Volks-
bank Drensteinfurt fördert 
das Projekt erneut. Niederlas-
sungsleiter Peter Saphörster: 
„Wir fördern so die Kreativi-
tät unserer Jugend.“

Selbst komponiert

Nach fast zehnjähriger Tä-
tigkeit als Musikerin kom-
ponierte Kantorin Miriam 
Kaduk diesmal das Musical 
selbst. Die Texte stammen 

von Lars Günther, der als frei-
er Lektor und Autor in Müns-
ter arbeitet. Die musikalische 
Begleitung der Aufführung 
erfolgt durch eine Live-Band.

In den vergangenen Tagen, 
Wochen und Monaten wurde 
immer im Anschluss an den 
Unterricht geprobt. Viele eh-
renamtliche Helfer – ein seit 
Jahren bewährtes Team – ha-
ben sehr viel Zeit und Arbeit 
ins Musicalprojekt investiert. 
„Ohne sie wäre das alles gar 
nicht möglich“, freut sich Mi-
riam Kaduk über die vielfälti-

ge Unterstützung.
Alle Drensteinfurter sind 

gern gesehene Besucher am 
Sonntagnachmittag in der 
Dreingau-Halle. Der Eintritt 
beträgt 2 Euro für Kinder, 4 
Euro für Erwachsene und 8 
Euro für Familien. Ab 15 Uhr 
gibt es im Foyer Kaffee und 
Kuchen, der Einlass in die 
Halle erfolgt ab 15.30 Uhr.

Eine weitere Aufführung 
von „Tom haut ab“ ist für 
Sonntag, 17. Juni, um 16 in 
der Turnhalle in Walstedde 
angesetzt.

Gitarrenkonzert: Die Musikschule 
Warendorf lädt 

am Montag, 19. März, in den Kulturbahnhof Drensteinfurt 
ein. Kwang-Su Bae (l.) spielt „Las Cuatro Estaciones por-
teñas“ des argentinischen Komponisten Astor Piazzolla. 
Kwang-Su Bae hat sein Studium 2005 mit Auszeichnung 
abgeschlossen. Seit 2009 unterrichtet er an der Musikschu-
le. Zu seinen Schülern gehört Linus Oberhoff (r.), der die 
beiden Stücke vortragen wird, die er für den Landeswettbe-
werb „Jugend musiziert“ Ende März einstudiert. Das Kon-
zert beginnt um 17.30 Uhr, der Eintritt ist frei.  Foto: pr

Drensteinfurt • Einen Ge-
sprächskreis für Trauern-
de bietet die Hospizgruppe 
Drensteinfurt an. In einem 
geschützten Rahmen können 
Trauernde mit anderen Men-
schen über ihre Gefühle spre-
chen. Der Kreis trifft sich alle 
14 Tage im Malteserstift, zum 
ersten Mal am Donnerstag, 
22. März, um 19 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Gesprächskreis
für Trauernde

Rinkerode • Eine große Men-
ge an Kartoffeln gilt es für 
die nächste Senioren-Mensa 
am Mittwoch, 21. März, zu 
schälen. Auf dem Menüplan 
stehen dieses Mal Stampf-
kartoffeln mit Röstzwiebeln 
und Sauerkraut, dazu gibt es 
frische Bratwurst. Zum Nach-
tisch wird Wackelpudding 
mit Vanillesauce aufgetischt. 
Das Essen beginnt wie immer 
um 12 Uhr im Gasthaus Ar-
ning, und wer danach noch 
Zeit und Lust auf ein Täss-
chen Kaffee hat, darf gerne 
noch sitzen bleiben.

Die nächste
Senioren-Mensa

Musik und
Lesungen

Drensteinfurt • Zu einem au-
ßergewöhnlichen Abend lädt 
die Hospizgruppe Drenstein-
furt am Sonntag, 18. März, 
ein. Denn ab 18 Uhr werden 
in der St. Regina-Kirche mit 
Musik und Lesungen die 
Themen Leben, Sterben, Tod 
und Trauer präsentiert. Den 
musikalischen Part überneh-
men die Solisten Inga Weiler 
(Gesang) und Stephan Beck 
(klassische Gitarre). Die Ver-
anstaltung findet in Abstim-
mung mit der katholischen 
Kirchengemeinde statt. Der 
Eintritt zum besinnlichen 
Abend ist frei, die Organisa-
toren bitten um eine Spende.
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Ameke • Die Mitgliederver-
sammlung der Schützenbru-
derschaft St. Georg Mersch/
Ameke findet am heutigen 
Samstag ab 20 Uhr im Land-
haus Thiemann in Ameke 
statt. Es werden die anstehen-
den Feste besprochen, außer-
dem geht es um die Werbung 
neuer Mitglieder.

Heute ist
Versammlung

Drensteinfurt • Das tradi-
tionelle Pokalschießen des 
Bürgerschützenvereins St. 
Johannes Drensteinfurt fin-
det am heutigen Samstag im 
Restaurant La Piccola statt. 
Titelverteidiger ist Schützen-
chef Ludger Wienkamp. An 
diesem Tag schießen auch 
die Fahnenoffiziere um den 
vom Ehrenvorsitzenden Egon 
Wittler gestifteten Wanderpo-
kal. Erstmals sind zu dieser 
Veranstaltung auch alle ehe-
maligen Vorstandsmitglieder 
eingeladen. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 17 Uhr. Der 
Vorstand trifft sich bereits 
um 16 Uhr, um die letzten 
vorbereitenden Arbeiten für 
einen gelungenen Nachmit-
tag durchzuführen. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

Pokalschießen
der Bürger

Walstedde • Die Jagdgenos-
senschaft Walstedde trifft 
sich zur Versammlung am 
Mittwoch, 21. März, um 19.30 
Uhr im Gasthaus Buttermann. 
Es stehen Berichte und Wah-
len auf der Tagesordnung.

Jagdgenossen
treffen sich

Drensteinfurt • Die kfd teilt 
allen Teilnehmerinnen der 
Berlinfahrt vom 23. bis 25. 
März mit, dass der Reisebus 
am Freitag um 6.45 Uhr am 
Landsbergplatz bereitsteht. 
Abfahrt ist dann um 7 Uhr. 
Für den Besuch des Bundes-
tages wird ein gültiger Perso-
nalausweis benötigt.

Um 7 Uhr
fährt der Bus

Drensteinfurt • Zum nächs-
ten Blutspendetermin lädt 
das DRK am Mittwoch, 21. 
März, von 16.30 bis 20.30 Uhr 
in die Christ-König-Schu-
le ein. Jeder gesunde Bürger 
zwischen 18 und 72 Jahren 
darf Blut spenden. Ein gülti-
ger Personal- oder Blutspen-
deausweis sollte zum Termin 
mitgebracht werden.

Am Mittwoch
Blut spenden

Auf Einladung der 
KAB Drenstein-

furt berichtete Bezirkssek-
retär Franz-Josef Nordhaus 
(Bild) am Sonntag über die 
christliche Partnerorgani-
sation „Christian Workers 
Movement Sri Lanka“. Dort 
trägt das Weltnotwerk der 
KAB mit verschiedenen 
Hilfsprojekten dazu bei, 
die Lebensverhältnisse der 
Bevölkerung zu verbessern. 
Insbesondere nach dem Tsu-
nami 2004 war auf diesem 
Wege schnelle, unbürokrati-
sche und direkte Hilfe mög-
lich. Nordhaus bereiste vor 
einigen Monaten Sri Lanka 
und konnte sich so einen 
eigenen Eindruck von der 
Nachhaltigkeit der Unter-
stützung machen. Auch die 
Spenden des Drensteinfur-
ter Ortsvereins werden hier 
effektiv eingesetzt.    Foto: pr

„Übergänge
ins Leben“

Drensteinfurt • Die Gleich-
stellungsbeauftragte Michae-
la Lenz lädt am Montag, 26. 
März, um 19.30 Uhr alle In-
teressierten zu dem Vortrag 
„Von einem zum anderen, 
Übergänge ins Leben(s) Al-
ter“ ein. Dabei geht es um 
Umbrüche und Aufbrüche 
nach der Familienphase. Als 
Referentin ist die Sozialpä-
dagogin und systemische 
Familienberaterin Raphaela 
Schönherr-Carneim eingela-
den. Für diesen Vortrag ist 
eine Anmeldung unter Tel. 
(02508) 993790 oder per 
Email m.lenz@drensteinfurt.
de erforderlich. Die Veranstal-
tung findet im Kulturbahnhof 
statt und kostet 3 Euro.

Über die neu beklebten Elektrokästen 
an der Schützenstraße 

in Drensteinfurt freuen sich Maria, Annette und Norbert 
Dortmann (v.r.). Gemeinsam mit Wirtschaftsförderin Ute 
Homann wurden die Motive für die drei Versorgungskäs-
ten ausgewählt. Das Motiv links zeigt den Standort der Fir-
ma Dortmann im Jahr 1876 auf dem Marktplatz, das Mo-
tiv in der Mitte den im Krieg zerstörten Marktplatz 1944, 
das Motiv ganz rechts den heutigen Firmenstandort an 
der Schützenstraße 1962. „In den Wintermonaten haben 
wir witterungsbedingt pausiert, ab sofort startet das Pro-
jekt ‚Blickfänge‘ neu“, freut sich Ute Homann. Interessierte 
Sponsoren können sich im Internet (www.drensteinfurt.de) 
näher über die Aktion informieren. Rund 100 Euro werden 
für einen der „Blickfänge“ fällig.  Foto: pr

Seinen Standpunkt vertreten
M ü n s t e r / R i n k e r o d e • 
„Sollen Jugendoffiziere 
für den Dienst in der Bun-
deswehr an Schulen wer-
ben?“: Über dieses Thema 
debattierten am Mittwoch 
vier Teilnehmer des bun-
desweiten Wettbewerbs 
„Jugend debattiert“ beim 
regionalen Finale in der 
Bezirksregierung Müns-
ter. Den Sieg trug der 
Rinkeroder Hans Volma-
ry (17) vom Kant-Gymna-
sium Münster davon.

„Er überzeugte durch ein 
klar strukturiertes Eröff-
nungs- und Schlusswort, in 
dem er seinen Standpunkt 
ausdrucksstark auf den Punkt 
gebracht hat“, heißt es in der 
Pressemitteilung. 

Insgesamt waren am Mitt-
woch acht Schüler in zwei 
Alterklassen angetreten. Alle 
dürfen an der Landesqualifi-
kation teilnehmen, in der Be-
zirksregierung debattierten 
sie um den Titel des besten 
Redners in der Region Müns-
ter. Gleichzeitig diente die 
Veranstaltung als Training.

Monika Sowa-Ehrling, 
schulfachliche Dezernentin 
der Bezirksregierung Müns-
ter, ehrte die Teilnehmer mit 
Urkunden und Büchergut-

scheinen. „Ich freue mich, 
dass sich junge Menschen 
sprachlich und politisch mit 
interessanten aktuellen The-
men auseinander setzen. Es 
geht in diesem Wettbewerb 
nicht unbedingt um den Sieg, 
sondern darum, dem Zuhörer 
die Kunst und Kultur des De-
battierens zu vermitteln.“

Pro und Contra

Jeweils zwei Schüler hatten 
in der Debatte die Pro- und 
zwei die Contra-Position zu 
vertreten. Welche Rolle die 
Finalisten einnehmen muss-
ten, wurde kurz vor Beginn 

des Streitgesprächs ausgelost. 
Die Teilnehmer hatten dann 
60 Minuten Zeit, sich auf ih-
ren Part vorzubereiten. 

Die Streitgespräche wurden 
von einer vierköpfigen Jury 
beobachtet, protokolliert und 
kontrolliert. Diese Jury ach-
tete darauf, dass festgelegte 
Regeln eingehalten wurden 
und bewertete anschließend 
die Beiträge nach folgenden 
Kriterien: Sachkenntnis, Aus-
drucksvermögen, Gesprächs-
fähigkeit und Überzeugungs-
kraft. Entscheidend sei nicht 
die vertretene Position, son-
dern wie die Rolle gefüllt 
und gestaltet werde.

In der aktuellen Wettbe-
werbsphase beteiligten sich 
bundesweit mehr als 135 000 
Schüler sowie 5500 Lehrkräf-
te. Aus der Region Münster 
sind 20 Schulen angetreten.

Für die acht Teilnehmer 
von Mittwoch geht es nun in 
die Landesrunde, in die die 
erfolgreichsten Debattieren-
den aus Nordrhein-Westfalen 
einziehen. Die Landesqualifi-
kation findet am 20. April in 
Oberhausen, das Finale am 
23. April in Düsseldorf statt. 
Von hier aus geht es für die 
zwei Besten jeder Altersgrup-
pe pro Bundesland zum Fi-
nale in Berlin am 23. Juni.

„Falsche Auskunft“
Drensteinfurt • Der neue 
Drensteinfurter FDP-Vor-
sitzender Markus Diekhoff 
kritisiert die Schulinforma-
tionsveranstaltungen der 
Stadtverwaltung zur Sekun-
darschule. „Wenn der Bür-
germeister, wie die Bezirks-
regierung bestätigt, schon im 
Herbst von den veränderten 
Klassengrößen gewusst hat, 
dann wurden den Eltern auf 
den Informationsveranstal-
tungen zur Teamschule fal-
sche Auskünfte erteilt. Das 
ist völlig inakzeptabel“, so 
der FDP-Vorsitzende, der mit 
seiner Partei gegen die Sekun-
darschule gestimmt hatte.

Statt die Karten auf den 
Tische zu legen, habe der 
Stellvertretende Bürgermeis-
ter Josef Waldmann (CDU) 
vor einigen Wochen im Rat 
sogar ihn wie auch den FDP-
Landtagsabgeordneten Dr. 
Stefan Romberg als Lügner 
beschimpft, als die FDP-Po-
litiker darauf hingewiesen 
hatten, dass es an der Sekun-
darschule zu größeren Klas-
sen kommen könne. „Alle 
Beteiligten, die Bezirksregie-
rung, die Parteien im Landtag 
und die FDP in Drensteinfurt 
haben es gewusst. Nur der 
Bürgermeister und die an-
deren Ratsfraktionen in 

Drensteinfurt haben das alles 
angeblich nicht mitbekom-
men“, kritisiert Diekhoff in 
einer Pressemitteilung. Der 
Fehler in Drensteinfurt sei, 
dass man nie wirklich vom 
Teamschulmodell Abstand 
genommen habe, obwohl die 
rechtlichen Voraussetzungen 
für die als Schulversuch ge-
plante Teamschule durch die 
Einigung von SPD, Grünen 
und CDU auf die neue Se-
kundarschule gar nicht mehr 
vorlagen. „Drensteinfurt be-
kommt eine Sekundarschule 
und keine Teamschule. Das 
hätte man auch den Eltern 
klar und deutlich sagen müs-
sen“, betont Diekhoff.

Die jetzt entstandene Situ-
ation sei für alle Seiten sehr 
unbefriedigend. Aus den vier 
Realschulklassen und zwei 
Hauptschulklassen werden 
im nächsten Schuljahr vier 
Sekundarschulklassen mit 
bis zu 30 Schülern. Im letz-
ten Jahr hätten sich noch 134 
Kinder für eine weiterführen-
de Schule in Drensteinfurt 
entschieden. Nach Bildung 
der Sekundarschule sind es 
nur noch 109 – darunter viele 
Auswärtige. „Das ist von den 
Drensteinfurter Eltern eine 
klare Abstimmung mit den 
Füßen“, meint Diekhoff.

Sekundarschule: Kritik von FDP-Chef Diekhoff

Der Hausbau im 1. Abschnitt des Baugebiets Berthas Halde kann jetzt beginnen: Die Anbindung des 
Areals an den Heuweg ist fertig. Am Freitag überzeugten sich Drensteinfurts Bürger-

meister Paul Berlage (3.v.r.) und Bauamtsleiter Werner Rohde (M.) vom Fortgang der Arbeiten. „Insgesamt sieht das ganz 
gut aus“, betonte Berlage. Er verwies darauf, dass neben den Arbeiten im Baugebiet der Heuweg auch einheitlich auf 5,50 
Meter verbreitert und mit einer einheitlichen Teerdecke versehen worden sei. In der nächsten Woche soll das Baugebiet 
auch vollständig an den Lindenweg angebunden werden. Das Reststück des Lindenwegs wird dann ebenfalls ausgebaut. 
Im 1. Bauabschnitt liegen 67 Grundstücke. Davon gehören 16 den Alteigentümern und 51 der Stadt. Von den städtischen 
Grundstücken sind 24 verkauft und zwei reserviert. Zudem gibt es zehn aktuelle Anfragen. 14 Bauanträge wurden bereits 
gestellt, sechs Baumaßnahmen laufen. Mit im Bild: Bauleiter Thorsten Havers von der Firma Altefrohne (2.v.l.) sowie die 
Alteigentümer Renate (3.v.l.) und Bernhard Westhues (2.v.r.), Hedwig und Hubert Wöstmann.  Text/Foto: Schneider

Der Rinkeroder Hans Volmary (5.v.r.) setzte sich beim regionalen Finale des Wettbewerbs 
„Jugend debattiert“ in Münster gegen einige andere Schüler durch. Foto: pr

Der Rinkeroder Hans Volmary setzte sich beim Regionalentscheid von „Jugend debattiert“ durch

Drensteinfurt • Der Heimat-
verein Drensteinfurt wird 
auch die nächsten zwölf Mo-
nate ohne Ersten Vorsitzen-
den auskommen müssen. Bei 
der Jahreshauptversammlung 
in der Alten Post konnte auch 
dieses Mal unter den anwe-
senden 45 Heimatfreunden 
niemand gefunden werden, 
der sich bereit erklärte, das 
Amt zu übernehmen.

„Es wäre gut, eine Persön-
lichkeit zu finden, die als 
Erster Vorsitzender den Ver-
ein repräsentiert und ihm 
ein Gesicht gibt“, so Pastor 
Walter Gröne, der Zweite 
Vorsitzende. Nun hoffen die 
Heimatfreunde auf die Aus-
sage eines Mitglieds, das er-
wägt, eventuell 2013 das Amt 
anzutreten. „Was ist denn 
schon ein Jahr?“, schloss Pas-
tor Gröne, der durch die Ver-
sammlung führte, das Thema 
hoffnungsvoll ab.

Schriftführer Bruno Polaj-
ner trug dann einen sehr aus-
führlichen Jahresbericht vor. 
27 Veranstaltungen habe der 
Verein im vergangenen Jahr 
organisiert. Er erinnerte unter 
anderem an zahlreiche Rad-
touren, Upkammer-Abende, 
den Ausflug nach Bremerha-
ven und die Maiandacht in 
der Loreto-Kapelle. 

„Das ist eine große Leis-

tung, die von einigen Leuten 
bewältigt wird“, lobte Pastor 
Gröne im Anschluss an den 
Jahresbericht die vielen akti-
ven Mitglieder. „Dass sich so 
viele engagieren, das hält un-
seren Verein aufrecht.“ 

Schatzmeisterin Roswitha 
Weber bescheinigte den Hei-
matfreunden eine ausgewo-
gene Kassenlage.

Der offizielle Teil der Ver-
anstaltung wurde von Pastor 
Gröne mit einem plattdeut-
schen Gedicht von Augus-
tin Wibbelt beendet. Zum 
Schluss präsentierte Günter 
Koch einen Film von Ger-
hard Gunnemann aus dem 
Jahr 1975, der Bilder aus 
Drensteinfurt zeigte.•jud

Noch ein Jahr ohne
Ersten Vorsitzenden
Jahreshauptversammlung des Heimatvereins

Pastor Walter Gröne leitete 
die Versammlung. Foto: jud

Entgegenkommen
und Missverständnis

Volker Gottschling zur „Topmodel“-Aktion
Ahlen/Drensteinfurt/Senden-
horst • Volker Gottschling re-
agiert mit einer schriftlichen 
Stellungnahme auf Vorwür-
fe früherer Teilnehmer und 
Jurymitglieder seines „Top-
model“-Wettbewerbs. Diese 
beklagen nicht geleistete Ga-
genzahlungen und uneinge-
löste Gewinnversprechungen 
(DZ berichtete).

Gottschling betont, er habe 
das Casting als nicht-kom-
merzielle Veranstaltung ins 
Leben gerufen und das auch 
stets kommuniziert. Für die 
Aktion sei er auf Sponsoren 
angewiesen. „Es kommt vor, 
dass für die Aktion gebrauch-
te Gelder sehr schleppend 
gezahlt werden“, schreibt er. 
Dadurch entstünden Verzö-
gerungen bei von ihm zu leis-
tenden Zahlungen wie eben 
Gewinnen.

Keinen Anspruch auf einen 
Gewinn gesteht Gottschling 
Sebastian Schmidt zu. Den 
habe er 2011 zwar zum Sieger 
unter den männlichen Teil-
nehmern ausgerufen. Doch 
den einzigen Siegertitel mit 
Gewinnanspruch habe Leana 
Reklin errungen. „Sonst hie-
ße es ja ,Topmodels‘“, findet 
Gottschling den Namen des 
Wettbewerbs eindeutig. In 
seinen Augen sollte Schmidt 
dankbar sein, dass er bis 
zum Schluss dabei war, ob-
wohl er nach einem Unfall 
nur eingeschränkt agieren 
konnte. Auch die vorzeiti-
ge Vertragsauflösung sei ein 
Entgegenkommen seinerseits 
gewesen, so Gottschling.

Gabriela Schulz, 2011 Ju-

rymitglied, habe er nie eine 
Gage, sondern nur eine Auf-
wandsentschädigung zuge-
sagt, beteuert der Fotograf. 
Die Jurorin habe eine „völlig 
überzogene Gagenrechnung“ 
gestellt, nachdem sie „in 
keinster Weise den Anforde-
rungen der Aktion gerecht“ 
geworden sei. Das bisherige 
Ausbleiben jeglicher Zahlung 
begründet er mit der Suche 
nach einer „für beide erträg-
lichen Lösung“.

„Entschuldigen möchte ich 
mich dafür, dass ich mich im 
Bezug auf die Fashion Week 
missverständlich ausge-
drückt habe“, schreibt Gott-
schling. Er habe den Ausflug 
als gemeinsamen Abschluss 
der Aktion 2011 in Aussicht 
gestellt. Dies sei offenbar 
fälschlich als Versprechen 
aufgefasst worden. Ein ge-
schäftlicher Termin habe den 
Ausflug verhindert.

Im Fall von Miriam Höller 
habe es Unstimmigkeiten 
bei der Gagenhöhe gegeben. 
Eine geleistete Anzahlung sei 
nicht mit dem Gesamtbetrag 
verrechnet worden, so Gott-
schling. Er bestätigt, dass ihm 
ein Mahnbescheid vorliegt, 
dem er widersprochen habe. 
Am Ende des Verfahrens wer-
de aber eine Zahlung an Höl-
ler stehen.

Entgegen einem ersten Im-
puls nach der Berichterstat-
tung vom Mittwoch habe er 
entschieden, seine gerade 
anlaufende „Topmodel“-Ak-
tion 2012 nicht abzubrechen, 
schließt Gottschling seine 
Stellungnahme ab.•dz
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Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag:
• C1 – SV BW Beelen, 12.45 Uhr
• D1 – SV BW Beelen, 14.15 Uhr
• D3 – TuS Freckenhorst II, 11.15 Uhr
• U13-Mädchen – GW Amelsbüren, 10 Uhr
• U17-Mädchen –  Telekom-Post, 15.45 Uhr
• DJK RW Alverskirchen – C2, 12.30 Uhr

Sonntag:
• TuS Hiltrup – B1, 9.30 Uhr

SVD-Termine

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball):
• G-Jugend – Germania Stromberg, 13 Uhr
• F1 – SpVg Oelde IV, 14 Uhr
• SpVg Beckum II – E2, 11 Uhr
• Westfalia Vorhelm – E1, 13 Uhr
• Ahlener SG II – D-Jugend, 14.15 Uhr

Sonntag (Fußball):
• BW Sünninghausen – B-Jugend, 9.30 Uhr
• A-Jugend – SuS Ennigerloh, 13 Uhr
• Senioren II – FSG Ahlen, 15 Uhr
• Gaye Genclik Ahlen – Senioren I, 15 Uhr

Samstag (Tischtennis):
• Jugend – TTV Waltrop, 14 Uhr
• DJK Westfalia Senden – Schüler B, 15 Uhr

Sonntag (Tischtennis):
• TTC GW Bad Hamm – Herren 1, 10 Uhr
• Herren 3 – DJK Vorwärts Ahlen III, 10 Uhr

Dienstag (Tischtennis):
• Westfalia Senden IV – Herren 4, 19.30 Uhr

Fortuna-Termine

J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• VfL Sassenberg – A-Jugend: 2:4. Beim 
verdienten Sieg trafen Lucas Neufert (2), 
Tim Deipenwisch und Niklas Block.
• Warendorfer SU III – C-Jugend: 2:4. 
Ebenfalls verdient siegten die C-Junioren 
in der Kreisstadt. Die Tore erzielten Jonas 
May (2), Nico Gnegel und Lucas Hollasch.
• D-Jugend – Warendorfer SU II: 0:2. Ge-
gen starke Gäste verlor das GWA-Team.

SV Drensteinfurt
• A-Jugend – BSV Ostbevern: 8:2. Tore:
Sven Wiebusch, Christopher Merten, Sven 
Philipper (3), Alex Pälmke, Mehdi Ardeha-
ri, Florian Leschke. Mit einem Kantersieg 
festigte das Team von Klaus Heine die 
Tabellenführung. Zur Pause hatte es nur 
2:2 gestanden. In der zweiten Halbzeit 
war der SVD nicht mehr aufzuhalten und 
schaffte im fünften Spiel den fünften Sieg. 
• SG Telgte – B1-Jugend: 3:1. Tore: 
Markus Fröchte. Nach einer Führung zur 
Pause gönnte sich der SVD zehn schwache 
Minuten zu Beginn der zweiten Halbzeit 
und geriet in Rückstand. Trotz einiger gu-
ter Offensivaktionen gab es immer wieder 
Situationen, in denen die Drensteinfurter 
unkonzentriert agierten. Es war die vierte 
Niederlage im siebten Spiel der Leistungs-
liga. Die Hinserie beendete der SVD als 
Tabellen-Drittletzter.
• D3 – TSV Handorf III: 2:0. Tore: Kevin 
Reich, Erdan Osmani. Mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung erreichte der 
SVD einen verdienten Sieg.
• VfL Sassenberg – U17-Mädchen: 1:4. 
Tore: Jana Strate (3), Selina Bußmann. 
Einen überzeugenden Sieg feierten die 
Nachwuchskickerinnen. Auf dem schwer 
bespielbaren Rasenplatz fanden die Mäd-
chen des SVD schwer ins Spiel und lagen 
zurück, drehten die Partie aber. Strate ge-
lang ein lupenreiner Hattrick.
• TuS Hiltrup – U13-Mädchen: 4:1. Tor: 
Celina Misch. Trotz der deutlichen Nieder-
lagen zeigten die Stewwerterinnen, die zur 
Pause sogar führten, beim Tabellenführer 
eine gute Leistung. Während der zweiten 
Halbzeit ließen die Kräfte jedoch nach. 

Hattrick von
Jana Strate

SG: Am 25. März
Versammlung

Sendenhorst • Der Vorstand 
der Sportgemeinschaft (SG) 
Sendenhorst um den 1. Vor-
sitzenden Franz-Josef Reu-
scher lädt alle Mitglieder zur 
Versammlung des Gesamtver-
eins am Sonntag, 25. März, 
ein. Beginn ist um 11 Uhr 
im Bürgerhaus an der West-
straße. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem Eh-
rungen, diverse Berichte, die 
Beschlussfassung über vor-
liegende Anträge, die Fest-
setzung der Mitgliedsbeiträge 
und außerordentlichen Bei-
träge sowie Wahlen. Gewählt 
werden der 2. Vorsitzende, 
der Geschäftsführer und ein 
Protokollführer. Friedhelm 
Fabian, langjähriger stellver-
tretender Vorsitzender, wird 
nicht nochmals für das Amt 
kandidieren. • mak

Im Hinspiel gegen Warendorf reichte dem SVD, hier Robert 
Wojdat, eine 2:0-Führung nicht zum Sieg. Foto: Kleineidam

Bezirksliga 9: SG Senden-
horst – SC Peckeloh (Sonn-
tag, 15 Uhr). Matthias 
Greifenberg, Trainer der SG-
Bezirksliga-Fußballer, ist Re-
alist. „Normalerweise haben 
wir keine Chance“ gegen 
solche Mannschaften, sagt er. 
Um das Minimalziel der Sen-
denhorster, einen Punkt, zu 
erreichen, müsse alles stim-
men. „Und der Gegner muss 
einen schlechten Tag haben“, 
sagt Greifenberg.

Auch wenn die Gäste aus 
dem ostwestfälischen Vers-
mold als Tabellenvierter 
– vier Punkte hinter Spitzen-
reiter Welver – klarer Favorit 
sind, „für uns ist es gar nicht 
mal so verkehrt, gegen Pecke-
loh zu starten“, glaubt der 
SG-Trainer, dessen Team als 
Zwölfter um den Klassener-
halt kämpft und in der Liga 
seit vier Spielen (drei Siege) 
ungeschlagen ist.

Fehlen wird im Heimspiel 
auf dem Kunstrasenplatz Ka-
pitän Wolfram Buttermann. 
Der Routinier wird aufgrund 
von Meniskusproblemen 
„kürzertreten müssen“, so 
Greifenberg. „Wir werden 
kein Risiko eingehen.“ Dafür 
sind Matthias Langohr und 
Matthäus Druzd wieder da-
bei. 

Das Hinspiel verloren die 
Sendenhorster, die sieben 
Testspiele absolvierten (drei 
Siege, ein Unentschieden und 
drei Niederlagen) mit 0:2.

Kreisliga B3: SG II – SV BW 
Beelen II (Sonntag, 12.30 
Uhr). Eine sehr intensive 
Vorbereitung liegt hinter der 
zweiten Mannschaft – und 
eine richtig erfolgreiche. Da-
her erwartet der neue Trainer 
Ralf Gunnemann „einiges“ 
von seinen Jungs. Im ersten 
Spiel zählen nur drei Punk-
te, alles andere wäre für die 
Sendenhorster eine Blamage. 
Denn die Gäste aus Beelen 
sind nicht nur Tabellenletz-
ter, sondern haben auch alle 
14 Spiele verloren. Der Ab-
stieg ist quasi schon besie-
gelt. In der Hinserie schlug 
die SG-Reserve die Beelener 
3:0. Die Gunnemann-Truppe 
ist mit vier Punkten Rück-
stand auf Albersloh Vierter.

Kreisliga B2: Die dritte Mann-
schaft hat ihr erstes Punkt-
spiel in diesem Jahr schon 
hinter sich und unterlag dem 
Tabellenvorletzten 1. FC Gie-
venbeck III überraschend mit 
2:4. An diesem Wochenen-
de hat das Team von Coach 
Christian Triebus spielfrei, 
denn die Partie beim Dritt-
letzten SC BG Gimbte II ist 
auf den kommenden Freitag 
(19 Uhr) verlegt worden. Das 
Hinspiel endete 1:1. • mak

Gegen Peckeloh
muss alles stimmen

SG will zumindest einen Punkt mitnehmen

Kreisliga B3: SC Füchtorf II 
– SV Rinkerode (Sonntag, 
12.30 Uhr). Dafür, dass sein 
Team Außenseiter ist, nimmt 
Füchtorfs Trainer Frank Möl-
lenstroth den Mund ziemlich 
voll: „Rinkerode darf sich 
auf einen heißen Tanz gefasst 
machen.“ Vielleicht liegt es 
daran, dass die Partie des 
SVR beim Tabellenfünften 
eventuell auf Asche ausgetra-

gen wird – für die Rinkeroder 
mittlerweile ein ungewohn-
ter Belag. „Heiße Tänze find‘ 
ich gut“, sagt ein sorgloser 
Coach Carsten Winkler. Seine 
Mannschaft gehe nach neun 
Tests „gut vorbereitet“ ins 
erste Pflichtspiel des Jahres 
und will mit einem Erfolgser-
lebnis starten, um den Verfol-
gern die Hoffnung zu rauben, 
im Titelrennen könne es doch 
noch mal spannend werden. 
Füchtorf hält Winkler für 
eine „gute Mannschaft“, auch 

wenn das Hinspiel (3:0) deut-
lich zugunsten des souverä-
nen Spitzenreiters endete.

Verzichten muss der SVR 
auf Dominik Grünhagel, der 
sich die Nase gebrochen hat. 
Hinter Raphael Stückmann 
(Finger gebrochen) steht ein 
Fragezeichen. Andreas Wa-
termann kehrt zwar pünkt-
lich aus dem Urlaub zurück, 
werde aber wahrscheinlich 
nicht in der Anfangsformati-
on stehen, verrät Winkler.

Kreisliga C4: DJK RW Mil-
te – SVR II (Sonntag, 13 
Uhr). Zum Spitzenspiel des 
17. Spieltags fährt die zwei-
te Mannschaft. Milte, das 
erst eine Niederlage kassiert 
hat, ist Tabellenführer, die 
Rinkeroder sind Vierter und 
seit neun Partien ungeschla-
gen. Die letzte Pleite gab es 
beim 3:4 im Hinspiel.

Kreisliga C2: Die dritte 
Mannschaft hat an diesem 
Wochenende noch spielfrei. 
Erster Gegner 2012 ist am 25. 
März RW Milte II. • mak

SVR tritt beim Tabellenfünften an – auf Asche ?

Winkler findet
„heiße Tänze gut“

Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – SC Gremmendorf 
(Sonntag, 15 Uhr). Morgen 
wird es wieder ernst: Auch 
die Albersloher Fußballer 
starten in die Restsaison. „Ich 
bin absolut zufrieden mit der 
Vorbereitung. Wir sind ge-
festigt“, sagt Trainer Micha-
el Wester, dessen Team vier 
Testspiele gegen A-Kreisligis-
ten absolvierte und zwei da-

von gewann. „Unsere Haus-
aufgaben haben wir erledigt. 
Ich hoffe, dass jetzt keiner 
Prüfungsangst kriegt.“

Die Gäste aus Gremmen-
dorf sind Tabellenelfter und 
klarer Außenseiter. Im Hin-
spiel siegte GWA deutlich 
mit 5:1. Wichtig sei, dass 
seine Elf kompakt stehe, for-
dert Wester eine mannschaft-
lich geschlossene Leistung. 
Ausgetragen wird die Partie 
auf dem Rasenplatz an der 
Adolfshöhe, obwohl die Al-

bersloher in der Winterpause 
ausschließlich auf Asche und 
auf Kunstrasen (in Senden-
horst) trainiert haben. Um 
sich an den Untergrund zu 
gewöhnen, steht heute noch 
eine Einheit auf Rasen an. 
„Die Jungs kommen freiwil-
lig“, betont Coach Wester.

Ihm steht der komplette 
Kader zur Verfügung. Auch 
Benjamin und Marcel Kirch-
hoff, die angeschlagen waren, 
haben trainiert und sind laut 
Wester einsatzbereit.

Kreisliga C2: Die zweite 
Mannschaft hat an diesem 
und am kommenden Wo-
chenende noch spielfrei und 
kämpft erst am 1. April wie-
der um Punkte.

Kreisliga C4: TSV 95 Osten-
felde II – GWA III (Sonntag, 
13 Uhr). Im Hinspiel (1:0) ge-
lang der dritten Mannschaft 
einer von bislang nur zwei 
Siegen. Die Ostenfelder (11.) 
stehen zwar nur zwei Plätze 
vor den Alberslohern, haben 
aber 13 Punkte mehr. • mak

GWA erwartet den Tabellenelften – auf Rasen

Angst vor der
ersten Prüfung ?

Richter richtig gut
RVR: Sieg in der Pott‘s-Pokal-Wertungsprüfung

Rinkerode • Der Hof Schulze 
Niehues in Warendorf-Fre-
ckenhorst richtete auf seiner 
Anlage wieder ein Hallenreit-
turnier aus. Ausgeschrieben 
waren Prüfungen in der Viel-
seitigkeit und im Springen, 
wie etwa die traditionelle 
Wertungsprüfung zum Pott‘s-
Pokal oder der Youngster 
Tour für Reiter U25.

In einer Vielseitigkeitsprü-
fung der Klasse E, gleichzei-
tig Wertungsprüfung zum 
Pott‘s-Pokal, zeigte sich die 
Rinkeroder Nachwuchsrei-
terin Sophie Richter mit ih-
rem Pony „Ghandy“ von der 
besten Seite und überzeugte 
in allen drei Teilprüfungen. 
So setzte sie sich im Stil-Ge-

länderitt an die Spitze des 
Starterfeldes und siegte mit 
der Wertnote 8,2. Auch auf 
dem Dressurviereck war das 
Paar souverän unterwegs 
und belegte mit der Wertno-
te 7,3 den fünften Platz. Im 
abschließenden Springen 
sicherte sich das Paar den 
Silberrang (WN 7,9). Richter 
freute sich schließlich über 
den Sieg in der kombinier-
ten Wertung und nahm die 
goldene Schleife entgegen 
(23,40 Punkte).

Als weitere RVR-Reiterin 
startete Anja Lechtermann im 
Rahmen der Youngster-Tour 
in einer Springprüfung der 
Klasse M* und platzierte sich 
mit „Capri“ an vierter Stelle.

Die Rinkeroder Nachwuchsreiterin Sophie Richter über-
zeugte mit „Ghandy“ in allen drei Teilprüfungen. Foto: pr

Trikots gesponsert: Thomas Pfer-
dekemper (r.) 

hat im Auftrag seiner Firma einen Satz neuer Trikots an die 
D2-Jugendfußballmannschaft des SV Drensteinfurts über-
geben. Mit auf dem Bild sind die beiden Trainer Lars Unk-
hoff und Simon Pferdekemper (l.). In der Kreisliga-Gruppe 
10 belegt das Stewwerter Team, das an diesem Wochenen-
de spielfrei hat, mit einem Sieg, einem Unentschieden und 
drei Niederlagen Platz fünf der Tabelle. Text/Foto: pr

Kreisliga A Beckum: Gaye 
Genclik Ahlen – Fortuna 
Walstedde (Sonntag, 15 Uhr). 
Eine, was die Ergebnisse und 
die Trainingsbeteiligung be-
trifft, „durchwachsene Vor-
bereitung“ liegt hinter den 
Fußballern der Fortuna. Das 
sagt Spielertrainer Alexander 
Vojnovski, der mit seinem 
Team vor allem „an der Kon-
dition gearbeitet“ hat. Seine 
Prognose: „Wir sind nicht 
schlecht drauf, aber auch 
nicht super gut.“ Das lässt 
sich auch an den Testspiel-
Resultaten ablesen. Zwei Mal 
verloren die Walstedder, ein 
Spiel endete remis, eine Par-
tie entscheiden sie für sich.

Zum Start in die Restsaison 
erwartet die Fortunen eine 
Vojnovski zufolge „lösbare 
Aufgabe“, die wohl eher als 
Pflichtaufgabe bezeichnet 
werden kann. Der Tabellen-
zehnte, der in den letzten sie-

ben Ligaspielen nur ein Mal 
gewann, tritt beim sieglosen 
Schlusslicht in Ahlen an. 
Gaye Genclik hat erst einen 
Punkt auf dem Konto und 
in 16 Spielen bereits 97 Tore 
kassiert – das sagt alles über 
die Klasse der Mannschaft.

Weil Tobias Ophaus verletzt 
ausfällt, wird Vojnovski wohl 

die Libero-Position einneh-
men. Eigentlich will er sich 
in der Rückserie aber auf sei-
ne Aufgabe an der Seitenlinie 
konzentrieren und nur noch 
– wie diesmal – im Notfall 
aushelfen. Außerdem fehlt 
weiterhin Malwin Baczyk, 
der beruflich in Afghanistan 
ist. Im Sturm ist Kevin Wen-
der gesetzt. Die Position ne-
ben ihm sei vakant.

Um in der Tabelle Boden 
guzumachen – der Rückstand 
auf Rang sechs beträgt sechs 
Punkte – ist ein Dreier wie im 
Hinspiel (4:1) Pflicht. Den-
noch hofft Coach Vojnovski 
auf ein anderes Ende als im 

August. Damals flogen auf 
dem Sportplatz am Böcken 
nicht nur drei Walstedder 
vom Platz, sondern auch die 
Fäuste, als der Schiedsrichter 
die Partie abgepfiffen hatte. 
Es kam zu einer Massen-
schlägerei. 

Auch diesmal will die For-
tuna, die auswärts erst ein 
Mal gewann, Gaye Genclik 
schlagen – aber ausschließ-
lich mit fairen Mitteln.

Hauptrunde Kreisliga C1: 
Fortuna II – FSG Ahlen 
(Sonntag, 15 Uhr). Im Kampf 
um den Aufstieg trifft die 
zweite Mannschaft der Wal-
stedder auf einen direkten 
Konkurrenten. Die Gäste aus 
Ahlen sind Tabellendritter 
und haben sechs Punkte, die 
Fortunen sind als Fünfter mit 
fünf Zählern noch ohne Nie-
derlage. Und das soll auch so 
bleiben. • mak

Gaye Genclik mit fairen Mitteln schlagen
Fortunas Spielertrainer Vojnovski: „Sind nicht schlecht drauf, aber auch nicht super gut“

Tobias Ophaus ist verletzt 
und fällt Sonntag im Heim-
spiel aus. Foto: Kleineidam

Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – Warendorfer SU II 
(Sonntag, 15 Uhr). Mit der 
Verpflichtung von Oliver 
Logermann haben die Fuß-
baller des SVD in der Win-
terpause ein Signal an den 
Herbstmeister gesendet. 
Die Drensteinfurter wollen 
Handorf, das vier Punkte 
Vorsprung hat und eben-
falls noch ungeschlagen ist, 
abfangen und im Sommer in 
die Bezirksliga aufsteigen.

„Ich mag diesen Druck“, 
sagt Trainer Ivo Kolobaric, 
der enttäuscht wäre, „wenn 
wir es nicht schaffen“. Die 
erste von 14 Hürden, die 
sein Team nehmen muss, ist 
die Reserve der WSU – eine 
vermeintlich leichte Aufga-
be, schließlich sind die Wa-
rendorfer Tabellenvorletzter. 
Doch der SVD ist nach dem 
enttäuschenden 2:2 im Hin-
spiel gewarnt. Kolobaric ist 
allerdings überzeugt: „Der 
Gegner kann uns nicht über-
raschen. Wir sind gut drauf. 
Wenn wir das abrufen, was 
wir können“, sollten die 
Drensteinfurter gewinnen.

Der Coach muss auf drei 
Spieler verzichten. Bernd 
Drepper und Daniel Möllers 
sind im Skiurlaub, Julian 
Heinsch ist erneut verletzt. 
„Das kann man verkraften.“ 
Oliver Logermann ist pünkt-
lich aus dem Urlaub zurück.

Kreisliga B3: SVD II – SC DJK 
Everswinkel (Sonntag, 13 
Uhr). Als Aufsteiger kann die 
zweite Mannschaft mit dem 
momentanen siebten Tabel-
lenplatz gut leben. Ganz und 
gar nicht einverstanden wa-
ren die beiden Trainer Peter 
Wimber und Florian Hammer 
dagegen mit der Leistung im 
Hinspiel gegen Everswinkel 
– denn die war unterirdisch. 
0:7 hieß es aus Sicht des SVD. 
Auch morgen ist der Sport-
club klarer Favorit. Die Gäste 
kämpfen als Tabellendritter 
um den möglichen Relega-
tionsplatz und überzeugten 
in den Testspielen. Zuletzt 
schlugen die Everswinkeler, 
die sich in der Winterpause 
enorm verstärkt haben, den 
Kreisliga-A1-Fünften Albach-
ten deutlich mit 6:1.

Kreisliga C4: Warendorfer 
SU III – SVD III (Sonntag, 15 
Uhr). Beim Tabellenzweiten 
rechnet sich die dritte Mann-
schaft nach dem 1:5 im Hin-
spiel nicht viel aus. • mak

Kolobaric mag
„diesen Druck“
SVD muss auf Drepper und Möllers verzichten

Nach drei Jahren ist Schluss. Peter 
Wimber und Florian Hammer, die 
die zweite Mannschaft des SVD 
trainieren, hören nach dieser Sai-
son auf. Wer neuer Coach wird, 
steht noch nicht fest. Wimber und 
Hammer waren nach dem Ab-
stieg in der Saison 2009/10 mit 
ihrem Team in der vergangenen 
Spielzeit wieder aufgestiegen.

Duo hört auf
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Albersloh/Sendenhorst • Die 
21. Badminton-Stadtmeister-
schaften finden wie immer 
zwei Wochen vor Ostern 
statt – diesmal am Samstag, 
24. März, ab 10 Uhr in der 
Sporthalle St. Martin. Teil-
nehmen dürfen die Mitglie-
der der SG-Badmintonabtei-
lung, aber auch alle anderen 
Einwohner aus Sendenhorst 
und Albersloh, die mindes-
tens 16 Jahre alt sind. Es gibt 
Wettbewerbe für Hobby-, für 
Breiten- und für Leistungs-
sportler. Ermittelt werden die 
Stadtmeister im Damen- und 
Herreneinzel, im Damen- 
und Herrendoppel sowie im 
Mixed. Anmeldungen nimmt 
der Abteilungsvorsitzende 
André Zirk, Weststraße 1, Te-
lefon 0172-4961544, E-Mail: 
andre.zirk@badminton-sen-
denhorst.de, bis Mittwoch, 
21. März, entgegen – durch 
Abgabe des Anmeldezettels, 
der auf der Homepage her-
untergeladen werden kann, 
und Zahlung der Startgebühr 
in Höhe von 4 Euro pro Dis-
ziplin. Die Gebühr kann aber 
auch erst am Spieltag bezahlt 
werden. Die Auslosung fin-
det am Donnerstag, 22. März, 
statt. Nach den Stadtmeister-
schaften sind die Teilnehmer 
am Samstagabend zu einer 
Party im Restaurant Esszim-
mer, Westtor 22, eingeladen. 
An der Tombola nimmt jeder 
Spieler automatisch teil.
www.badminton-sendenhorst.de

Meister
ermitteln
Badminton-Turnier

B a d m i n t o n

SG Sendenhorst
Die Saison neigt sich dem Ende zu. Für 
die zweite und dritte Mannschaft der SG-
Badmintonabteilung stand der vorletzte 
Spieltag auf dem Programm.
• Senioren II – TV Werne IV: 5:3. An die-
ses Ergebnis hat sich die SG-Reserve ge-
wöhnt. Alle Spiele der Rückrunde endeten 
so. Vier Mal ging die SG als Sieger hervor. 
Mit dem neunten Erfolg im 13. Saisonspiel 
sicherten sich die Sendenhorster die Vize-
meisterschaft. Selbst bei einer Niederlage 
am letzten Spieltag (22. März) beim SV 
Ems Westbevern II ist ihnen Platz zwei in 
der Kreisliga nicht mehr zu nehmen.
• Senioren III – Warendorfer SU III: 0:8. 
Chancenlos war die dritte Mannschaft. 
Der ungeschlagene Tabellenführer und 
neue Meister der Kreisklasse war dem 
abgeschlagenen Schlusslicht in allen Be-
langen überlegen. Die SG verlor alle Spiele 
glatt in zwei Sätzen. Letzter Gegner ist am 
Montag auswärts der Tabellenvierte BSG 
Beckum.  • vol

SG-Reserve
ist Vizemeister

Radsportler
treffen sich

Rinkerode • Die Radsport-
abteilung des SV Rinkerode 
lädt zur Besprechung der Ter-
mine in der Saison 2012 ein, 
die am kommenden Donners-
tag, 22. März, von 19 Uhr an 
im Sportlerheim stattfindet. 
Zum 100-jährigen Bestehen 
des Sportverein werden die 
Radsportler am Sonntag, 24. 
Juni, eine gemütliche Aus-
fahrt mit Radsportvereinen 
aus der Umgebung unterneh-
men. Weitere Themen sind 
die anderen Veranstaltungen 
in diesem Jahr. „Interessierte 
Einsteiger und erfahrene Rad-
fahrer, die sich gerne einer 
Gruppe anschließen möch-
ten, sind herzlich willkom-
men“, teilt Udo Schratz mit.

„across“ siegt im kleinen Finale: Für die Jazz-&-Modern-Dance-Formation 
„across“ der DJK Olympia Drensteinfurt 

begann die Saison 2012 mit dem Turnier der Landesliga IV West in Borgholzhausen. Mit einer neuen Choreografie erhoff-
te sich das Team einen guten Start. Obwohl die Formation in der Vorrunde eine zufriedenstellende Leistung bot, reichte es 
nicht ganz für den Einzug ins große Finale. Im kleinen Finale steigerten die Tänzerinnen im Alter von 16 bis 18 Jahren ihre 
Leistung aber noch einmal deutlich. Die DJK sicherte sich den Sieg in dieser Runde und erreichte am Ende den siebten 
Platz. Das nächste Turnier der Landesliga West IV findet am 25. März in Borgentreich statt. Text/Foto: pr

Bezirksliga 3: HSG Asche-
berg/Drensteinfurt – TV 
Vreden (Sonntag, 18 Uhr in 
Ascheberg). Nach dem ein-
drucksvollen Sieg beim bis 
dato ungeschlagenen Spit-
zenreiter Sendenhorst will 
die erste Herrenmannschaft 
der HSG wieder punkten. 
Auch diesmal ist die Aufga-
be nicht leicht. Es geht gegen 
den Tabellenzweiten Vreden.

Die Gäste haben sich am 
vergangenen Spieltag um ei-
nen Rang verbessert, da auch 
die DJK Eintracht Hiltrup ge-

gen Münster 08 patzte. Au-
ßerdem war es den Vredenern 
als erstes Team gelungen, 
den Sendenhorstern einen 
Punkt abzunehmen. HSG-
Trainer Volker Hollenberg 
geht das Spiel aber gelassen 
an. „Vreden ist, wie Senden-
horst, keine Übermannschaft. 
Es ist nur eine Mannschaft, 
die eine konstante Leistung 
zeigt“, sagt Hollenberg.

Im Hinspiel gelang es den 
Drensteinfurtern fast, Vreden 
zu schlagen. Die HSG führte 
mit bis zu fünf Toren, doch 
die Luft reichte nicht, da nur 
sieben Feldspieler zur Verfü-
gung standen. Am Ende hieß 
es 29:32. Am Sonntag will 
der Tabellenachte es besser 

machen. Die Taktik aus dem 
Hinspiel soll wieder aufge-
griffen werden. Der starke 
Mittelmann, so Hollenberg, 
solle „rausgenommen wer-
den“, und im Angriff verlangt 
der Coach ein „diszipliniertes 
Spiel“. Seine Spieler sollen 
nicht frühzeitig abschließen.

Im Falle eines erneuten 
Sieges kann die HSG einige 
Plätze in der Tabelle gutma-
chen. Position fünf ist nur 
zwei Punkte entfernt. Gegen 
Vreden steht fast der kom-

plette Kader zur Verfügung. 

Frauen Bezirksliga 3: HSG 
– DJK Coesfeld II (Dienstag, 
19.30 Uhr in Ascheberg). 
Aufgrund eines 40. Geburts-
tags baten die Gäste, das für 
Sonntag angesetzte Spiel zu 
verlegen. Diesem Wunsch 
sind die Damen der HSG 
nachgekommen, und so geht 
es diesmal unter der Woche 
um wichtige Punkte. Eine 
spannende Partie können die 
Zuschauer erwarten, denn 

bereits im Hinspiel (26:26) 
schenkten sich beide Teams 
nichts.

In der Tabelle stehen beide 
Mannschaften im Mittelfeld 
– Coesfeld mit 18:16 Punk-
ten auf Platz fünf, die HSG 
mit 14:20 Zählern auf Rang 
sieben. Coach Gerd Terveer 
verlangt die gleiche Ab-
wehrleistung wie beim Sieg 
in Wettringen. „So können 
wir den Gegner immer unter 
Druck setzen, und es häufen 
sich die technischen Fehler. 
Außerdem müssen wir auf 
die eine Linkshänderin auf-
passen, vielleicht nehmen 
wir sie in Manndeckung“, 
sagt Terveer.

Obwohl das Spiel am Diens-
tag stattfindet, stehen fast alle 
Spielerinnen, außer Susann 
Kostrzewa (Urlaub), zur Ver-
fügung. Die Coesfelderinnen 
sind seit Anfang November 
auswärts sieglos.

Männer, 1. Kreisklasse: BSV 
Roxel II – HSG III: 23:26; 
HSG III – HSG Preußen/Bo-
russia Münster (Samstag, 
17.30 Uhr in Drensteinfurt). 
Nach dem wichtigen Sieg am 
Donnerstag im Kellerduell 
beim Viertletzten ist heute 
der Tabellenzweite zu Gast 
in der Dreingau-Halle. Die 
Münsteraner verloren nur 
eine der jüngsten 15 Partien 
und gewannen das Hinspiel 
klar mit 26:18. • mt/mak

„Keine Übermannschaft“
Handball: HSG-Herren müssen gegen den Tabellenzweiten ran / Damen spielen erst am Dienstag

Susann Kostrzewa (am Ball) ist um Urlaub und fehlt den 
HSG-Damen daher gegen Coesfelds Zweite.    Foto: Tillmann

Abschiedstournee
TT: Fortunen fahren zum Derby nach Hamm

Oberliga Herren West 1: TTC 
GW Bad Hamm II – Fortuna 
Walstedde (Sonntag, 10 Uhr, 
Gymnasium Hammonense). 
Fortunas Tischtennisspieler 
befinden sich auf Abschieds-
tournee durch die Oberliga. 
Drei Spiele stehen zwar noch 
aus, doch der direkte Wie-
derabstieg in die Verbands-
liga ist bereits besiegelt. Im 
Nachbarschaftsduell beim 
Tabellensechsten in Hamm 
hängen die Trauben für die 
Walstedder morgen erneut 
ziemlich hoch. „Ob wir eine 
Siegchance haben, hängt da-
von ab, ob die Grünweißen 
mit ihrem kompletten oberen 
Paarkreuz, den spielstarken 
Anton Sopelev und Bernd 
Sonntag, antreten werden. 
Fehlt einer der beiden, wie es 
in der Rückrunde häufig der 
Fall war, wäre sicherlich ein 

Punktgewinn möglich“, spe-
kuliert Jens Gester.

Selbst wenn die Hammer 
in Bestbesetzung auflaufen, 
sollten die Gäste am mittle-
ren Paarkreuz stärker besetzt 
sein. Gester und Jörg Boden 
gehen gegen den Ex-Fortunen 
Stefan Fuchs und Tobias Kör-
nig, der in der Hinrunde sogar 
mit 0:3 gegen Thomas Jäggle 
unterlag, favorisiert in die 
Begegnung. Unten begegnen 
sich Jäggle und Michael Fed-
ler mit Christopher Hilbig auf 
Augenhöhe, Uwe Witte stellt 
allerdings eine wohl unüber-
windbare Hürde dar. 

Das Hinspiel gewann Hamm 
zwar 9:5, doch in der Rückse-
rie läuft es bei den Grünwei-
ßen alles andere als gut. Wie 
die Walstedder konnten sie 
in diesem Jahr erst ein Mal 
gewinnen. • tj/mak

Drensteinfurt • Anna Vogt 
und „Classic Man V“ vom 
RVD starteten Dienstag beim 
Late Entry-Springturnier in 
Hemer-Edelburg. In einer 
Youngster-Springprüfung der 
Klasse M* für sechs- bis acht-
jährige Pferde belegten die 
beiden mit Idealzeit und null 
Fehlern Platz sechs. • tam

RVD: Vogt
auf Platz sechs

Makellos und
meisterhaft

TT: SVR-Reserve sichert sich Titel und Aufstieg
1. Kreisklasse Gr. 2: SV Rin-
kerode II – TSV Ostenfelde: 
9:2; SVR II – TV Ennigerloh: 
9:5. Es ist geschafft: Mit den 
Siegen Nummer 17 und 18 
haben sich die Spieler der 
zweiten Rinkeroder Tisch-
tennismannschaft nach einer 
bislang perfekt verlaufenen 
Saison vorzeitig den Titel 
und den direkten Wieder-
aufstieg in die Kreisliga ge-
sichert. Zwei Tage nach dem 
deutlichen Heimerfolg gegen 
das abgeschlagene Schluss-
licht Ostenfelde schlug der 
SVR am Donnerstagabend 
auch den Tabellenachten aus 
Ennigerloh. Bei nur noch 
zwei ausstehenden Partien 
sind Andreas Gläss und seine 
Teamkollegen nicht mehr von 
der Spitze zu verdrängen. 

„Das ist eine super Saison 
– von allen“, sagte Spieler 
Sascha Suermann, gleichzei-
tig Leiter der SVR-Tischten-
nisabteilung, am Freitag im 
Gespräch mit der DZ. Eine 
Aufstiegsfeier sei geplant. 
Nächster und damit vor-
letzter Gegner ist bereits am 
kommenden Dienstag (19.30 
Uhr) im Gipfeltreffen der Ta-
bellenzweite Warendorfer SU 
III, der vorgestern das Spit-
zenspiel beim Dritten TuS 
Hiltrup V mit 9:5 für sich ent-

schied und so gut wie Vize-
meister ist. Nächstes Ziel der 
Rinkeroder: die Saison ohne 
Punkverlust beenden.
Punkte gegen Ostenfelde: Doppel: 
Abelmann/Suermann, Gläss/Westbrock, 
Eichhorn/Raugewitz; Einzel: Gläss, Abel-
mann, Eichhorn, Suermann, Raugewitz, 
Westbrock
Punkte gegen Ennigerloh: Doppel: 
Abelmann/Suermann; Einzel: Gläss, Abel-
mann, Eichhorn (2), Suermann, Westbrock 
(2), Koch

Bezirksliga 2: TTV Waltrop 
99 – SVR (Samstag, 18.30 
Uhr). Beim Tabellenführer, 
der sich mit dem TuRa Berg-
kamen II ein heißes Duell um 
den direkten Aufstieg in die 
Landesliga liefert, ist die ers-
te Mannschaft heute Abend 
zu Gast. Die Rinkeroder, die 
das Abstiegsgespenst ver-
scheucht haben, haben nichts 
zu verlieren. Waltrop feierte 
zuletzt sechs Heimsiege in 
Serie und im Hinspiel einen 
9:4-Erfolg.

Frauen, Kreisliga: SC Müs-
singen II – SVR: 1:8. Zum 
dritten Mal nacheinander ge-
wannen die Rinkeroder Da-
men und festigten Platz fünf 
in der Tabelle. Beim punktlo-
sen Schlusslicht in Müssin-
gen entschied der SVR nicht 
nur alle Einzel für sich, son-
dern gab insgesamt nur vier 
Sätze ab. Vorletzter Gegner in 
dieser Saison ist am nächsten 
Samstag, 24. März (17 Uhr), 
in eigener Haller der TSV Os-
tenfelde. • mak
Punkte: Doppel: Bothe/Schlüter; Einzel: 
Bothe (2), Schlüter (2), Rosendahl (2), 
Greshake

1. Kreisklasse Gr. 2 
  1. SV Rinkerode II 18  162:  61  36:  0 
  2. Warendorfer SU III 18  152:  82  31:  5 
  3. TuS Hiltrup V 18  150:  78  27:  9 
  4. TSV Handorf II 17  116:110  20:14 
  5. TTG Beelen II 17  102:110  17:17 
  6. SG Telgte II 17  104:123  13:21 
  7. SC DJK Everswinkel II 17    94:120  13:21 
  8. TV Ennigerloh 18  108:132  12:24 
  9. SV Rinkerode III 16    90:127  10:22 
10. SC Hoetmar II 17    99:137  10:24 
11. TSV Ostenfelde 17    55:152    1:33 

Die zweite Tischtennis-Herrenmannschaft des SV Rinkero-
de ist vorzeitig Meister: (v.l.) Bernd Abelmann, Sven West-
brock, Sascha Suermann, Christian Raugewitz, Andreas 
Gläß und Miguel Eichhorn. Foto: pr

Rinkerode • Der Tennis-
Club Rinkerode (TCR) ist 
ein lebendiger Verein. Das 
wurde auf der Generalver-
sammlung im Landhaus 
Vierjahreszeiten deutlich.

Zunächst kam Sportwart 
Manfred Sadowski in sei-
nem Jahresrückblick auf die 
sportlichen Ergebnisse des 
Clubs zu sprechen. Einen 

für den TCR 
historischen 
Erfolg erziel-
ten die Damen 
30. Durch vier 
Siege bei nur 

einer Niederlage holten sie 
den zweiten Platz in der Be-
zirksliga und stiegen in die 
Münsterlandliga auf. Die 
erste Damenmannschaft um 
Mannschaftsführerin Sonja 
Hebel konnte sich in der zu-
rückliegenden Saison in der 
Bezirksklasse behaupten und 
belegte dort den dritten Platz. 
In den weiteren Mannschaf-
ten der Erwachsenen muss-
ten jedoch einige Abstiege 
hingenommen werden.

Aufgrund großen Interesses 
wird es in der neuen Saison 
eine zweite Damen 40-Mann-
schaft geben. Damit sind nun 
bei den Erwachsenen insge-
samt sieben Mannschaften 
beim Westfälischen Tennis-
Verband (WTV) gemeldet. 
Auch die Kinder und Jugend-
lichen sind im Verein gut 
vertreten. Sie werden in der 
kommenden Spielzeit eben-
falls sieben Teams stellen, 
verkündete die scheiden-

de Jugendwartin Mechtild 
Volmary. Wegen der vielen 
Aktiven zeige sich, dass der 
Bau des vierten Tennisplat-
zes im Jahr 2009 „wirklich 
wichtig und richtig“ war, so 
Sportwart Sadowski.

Im weiteren Verlauf der 
Versammlung erfolgten ei-
nige Vorstandswahlen. Im 
Amt bestätigt wurde Manuel 
Schemmelmann als Schrift-
führer. Da der 2. Beisitzer 
Otmar Münch seinen Pos-
ten aufgeben wollte, kam 
es durch Wahlen zu einigen 
Verschiebungen. Münchs 
Nachfolgerin ist Volmary. 
Michaela Pinnekamp ist auf 
das Amt der 1. Jugendwartin 
aufgerückt. 2. Jugendwart ist 
Bastian Langheim. Corinna 

Dreier, die ihr Amt als Kas-
senprüferin aufgeben wollte, 
ersetzt Silke Dreischoff.

Ehlert geehrt

Im Anschluss wurde Gerd 
Ehlert, der von 1995 an für 15 
Jahre Platzwart des Vereins 
war, geehrt. Der 1. Vorsitzen-
de und Versammlungsleiter 
Bernd Horstkötter überreich-
te ihm als Dank für dessen 
langjährige Unterstützung ei-
nen Präsentkorb. 

Nach Arbeitseinsätzen am 
14. und 20. April auf dem 
Gelände soll, je nach Wetter-
lage, am 21. oder 22. April 
mit einem kleinen Turnier 
die Saison eröffnet werden. 
Mitglieder, die nicht bis da-

hin warten möchten, sollten 
am Winterschleifchenturnier 
teilnehmen, das am 24. März 
in der Tennishalle Heyd in 
Ascheberg stattfindet. Eine 
Anmeldung ist noch bis 
zum 20. März bei Manfred 
Sadowski, Telefon (02538) 
1239, und Heiner Aupke, Tel. 
914745, möglich. • bm

Der Verein

1. Vorsitzender: Bernd Horstkötter 
2. Vorsitzender: Ulrich Schweins 
1. Sportwart: Manfred Sadowski 

1. Jugendwartin: Michaela Pinnekamp 
Kassierer: Alois Holtmann 

Schriftführer: Manuel Schemmelmann
Mitglieder: 272 (Vorjahr 259)

Kontakt: Tel. 02538/8183 (Horstkötter)
www.tc-rinkerode.de

Ein lebendiger Verein
Versammlung: TCR stellt sieben Senioren- und sieben Nachwuchsteams / Änderungen im Vorstand

Der Vorstand des Tennis-Clubs Rinkerode: (v.l.) Lara Vietze, Michaela Pinnekamp, Heiner 
Aupke, Mechtild Volmary, Bastian Langheim, der 1. Vorsitzende Bernd Horstkötter, Man-
fred Sadowski, Manuel Schemmelmann und Alois Holtmann. Foto: Moritz

Mitgliederversammlung
des Kreissportbundes

Kreis Warendorf • Die dies-
jährige turnusgemäße Mit-
gliederversammlung des 
Kreissportbundes (KSB) Wa-
rendorf findet im VIP-Raum 
von Rot Weiss Ahlen, Au-
gust-Kirchner-Straße 14, am 
Donnerstag, 22. März, ab 19 
Uhr statt. Alle Mitgliedsver-
eine sollten die Einladung zu 
dieser Veranstaltung erhalten 
haben. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem 

verschiedene Berichte und 
der Haushaltsplan 2012. Als 
Referent hat der KSB Udo 
Mollen für einen Vortrag 
zum Thema „GEO-Portal“ 
gewinnen können. Außer-
dem wird die Fachkraft Indra 
Stellmann das Projekt „NRW 
bewegt seine Kinder“ vorstel-
len. Als Download stehen die 
Einladung sowie die Tages-
ordnung im Internet bereit:

www.ksb-warendorf.de
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Sendenhorst • Die kfd St. Martin bietet am Mittwoch, 25. 
April, eine Fahrt nach Düsseldorf mit Besichtigung der Firma 
„Teekanne“ an. Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Lambertiplatz, die 
Rückkehr für 22 Uhr geplant. Der Kostenbeitrag einschließlich 
Busfahrt und Rundgang mit Teeverkostung beträgt 22 Euro (25 
Euro für Nichtmitglieder. Auskunft und Anmeldung bei Gisela 
Nordhoff, Tel. (02526) 2309. Verbindlich wird die Anmeldung 
mit Überweisung des Beitrags auf das kfd-Konto.

Sendenhorst • Zu den Überbleibseln der Abiturfete, die am 
Freitag vergangener Woche im Bürgerhaus stattgefunden hat, 
gehörten am Samstagmorgen auch zwei größere Gegenstände. 
Vor dem Pfarrhaus stand die Abdeckung für den Kofferraum 
eines Autos, im Garten lag ein Fahrrad, das vermutlich in der 
Nacht zu Samstag über die Mauer geworfen worden ist. Die-
jenigen, die diese Gegenstände vermissen, können sich im 
Pfarrbüro oder bei Pfarrer Wilhelm Buddenkotte melden.

Überbleibsel der Abiturfete

Sendenhorst • Die evangeli-
sche Kirchengemeinde lädt 
wieder alle Kinder vom 1. 
bis 5. Schuljahr ein, an der 
Kinderbibelwoche teilzuneh-
men. Die findet vom 10. bis 
13. April jeweils von 10 bis 
16 Uhr statt, das Thema lau-
tet: „Jesus lädt ein.“ Anmel-
dung bis zum 30. März im 
Gemeindebüro, Tel. (02526) 
1425, und zu den bekannten 
Öffnungszeiten.

Bibelwoche
für Kinder

Sendenhorst • Einen Vortrag 
zum Thema „Studienfinan-
zierung“ bietet die FIZ-Kon-
taktstelle Sendenhorst am 
Freitag, 23. März, an. Es wer-
den Informationen für Eltern 
und (zukünftige) Studierende 
gegeben, Referentin ist Iris 
Altheide vom Studentenwerk 
Berlin. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Forum Schleiten. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

 www.fiz-sendenhorst.de

Infos für
Studierende

Sendenhorst • Ihren Früh-
jahrsbasar „Kinderkram“ ver-
anstaltet die Kita St. Marien 
an der Fröbelstraße am Sams-
tag, 24. März. Es werden Kin-
derkleidung, Kinderwagen, 
Fahrzeuge, Sportkleidung, 
sowie Spielzeuge, Bücher 
und CDs angeboten. Auch 
das Café wird wieder geöffnet 
sein und mit leckeren Kuchen 
und Getränken aufwarten. 
Der Basar hat von 14 bis 16.30 
Uhr geöffnet. Der Verkauf an 
Schwangere beginnt bereits 
um 13.30 Uhr. Die Verkaufs-
nummern können per E-Mail: 
kinderkram.marien@gmx.
de, angefordert werden. Am 
Freitag, 23. März, können die 
Waren von 15 bis 17 Uhr in 
der Kita abgegeben werden. 
Die Erträge sowie die nicht 
verkauften Waren werden am 
Sonntag, 25. März, von 10.30 
bis 11.30 Uhr ausgegeben. 20 
Prozent des Verkaufserlöses 
kommen der Kita zugute.

„Kinderkram“
am 24. März

FDP tagt in
Sendenhorst

Sendenhorst • Nach mehr als 
zehn Jahren ist der Kreis Wa-
rendorf wieder Austragungs-
ort des Bezirksparteitags der 
FDP Münsterland. Am Sonn-
tag, 25. März, treffen die Li-
beralen um 17 Uhr im Hotel 
Waldmutter in Sendenhorst 
zusammen, um inhaltlich zu 
diskutieren und den Vorstand 
neu zu wählen. Hauptredner 
ist der Bundesgesundheits-
minister Daniel Bahr. Wei-
tere Redner sind die mittel-
standspolitische Sprecherin 
der FDP-Bundestagsfraktion, 
Claudia Bögel, und der hei-
mische FDP-Landtagsabge-
ordnete und Sprecher für Ar-
beit, Gesundheit und Soziales 
der FDP-Landtagsfraktion, Dr. 
Stefan Romberg.

Der Tagesausflug des 
Landwirtschaftli-

chen Ortsvereins Albersloh 
führte die 32 Teilnehmer am 
Dienstag ins Emsland. Die 
erste Station war das Moor-
museum in Geeste. In der 
Ausstellungshalle und auf 
dem Außengelände erhiel-
ten die Besucher Einblicke 
in die Geschichte der Torfge-
winnung und das damalige 
Leben der Moorbewohner, 
besichtigten historische Ma-
schinen (im Bild ein riesiger, 
historischer Tiefpflug) und 
lernten die wirtschaftliche 
Nutzung des Rohstoffes ken-
nen. Nach dem Mittagessen 
ging die Fahrt weiter nach 
Spelle. Die dort ansässige 
Firma Krone fertigt Rund-
ballenpressen, Scheiben-
mähwerke, Maishäcksler 
und mehr. Die umfangreiche 
Führung durch alle Bereiche 
der Entwicklung, Fertigung 
und Auslieferung sowie die 
Vorstellung der neuesten 
Produkte erforderte große 
Aufmerksamkeit. Danach 
hatten sich die Fahrtteil-
nehmer einen entspannten 
Aufenthalt in der Landhaus-
Brauerei Lünne verdient, wo 
zum Emsländer Frischbier 
auch die regionale Küche 
getestet werden konnte. Erst 
am späten Abend kehrte die 
Gruppe nach Albersloh zu-
rück.  Text/Foto: Genz

Zu wenig Geld, zu viel Ideologie

Albersloh • Die Jagdgenossenschaft Albersloh/Ahrenhorst er-
innert an die diesjährige Mitgliederversammlung. Sie findet 
am kommenden Dienstag, 20. März, in der Gaststätte Gescher-
mann statt. Beginn ist um 20 Uhr.

Termin der Jagdgenossen

Sendenhorst • Der Baubetriebshof der Stadt Sendenhorst hat 
Anfang dieser Woche in Sendenhorst und Albersloh 1000 
Primeln gepflanzt. Leider musste festgestellt werden, dass 
am Südendamm, in der Fußgängerzone und am Ehrenmal in 
Sendenhorst einige Blumen aus den Beeten gestohlen worden 
sind. Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass die Blumen 
für die Allgemeinheit bestimmt sind. Hinweise erbittet die 
Verwaltung unter Tel. (02526) 937826.

Blumen aus Beeten gestohlen

Zur Auflösung der Teigel-
kampschule erhielt die Re-
daktion folgenden Leserbrief: 

„Zur Verdeutlichung der 
Abläufe zum Auslaufen der 
Teigelkampschule möchte 
ich die Problemstellung im 
Zusammenhang erläutern.

2007 haben wir im Rat der 
Stadt Sendenhorst den Be-
schluss gefasst, unsere Haupt-
schule attraktiver zu machen. 
Hintergrund war seinerzeit 
das Gutachten von Dr. Rös-
ner, der für die Hauptschule 
langfristig ein sehr deutliches 
Akzeptanzproblem sah. 

Die Hauptschule hatte je-
doch zu diesem Zeitpunkt in 
NRW noch Verfassungsrang. 
Des Weiteren galt auch noch 
die verpflichtende Empfeh-
lung aus der Grundschule. 
Mit diesen Vorgaben war das 
Potential für den Betrieb einer 
solchen Schule in Senden-
horst durchaus vorhanden. 
Allein in 2012 verfügten in 
Sendenhorst und Albersloh 
noch 31 Kinder über eine 
Hauptschulempfehlung.

Nach dem Wechsel in der 
Landesregierung 2009 wur-
den die gerade genannten Ba-
sisvorgaben aufgehoben.

Darüber hinaus wurde in 
der Nachbarschaft von Sen-
denhorst eine Reihe von 
Schulneugründungen ge-
startet. In Everswinkel und 
Ascheberg wurden Gemein-
schaftsschulen gegründet, in 
Drensteinfurt entstand die 
Teamschule. Im Ergebnis hat-
ten wir plötzlich eine Reihe 
von Bewerbern am Markt, 
die alle ein Angebot für un-
sere potentiellen Hauptschü-
ler machten, ohne in ihrem 
Namen den wohl inzwi-

schen stigmatisierenden Titel 
‚Haupt‘(-schule) zu führen. 

In Sendenhorst konnte, ent-
sprechend den Vorgaben des 
neuen Schulgesetzes, eine Se-
kundarschule nur gegründet 
werden, wenn mindestens 
drei Klassen à 25 Kinder zu-
stande gekommen wären. Da 
jedoch bei uns die Realschu-
le, die anerkanntermaßen 
hervorragende Arbeit leistet, 
regelmäßig 50 Kinder aus 
Sendenhorst und Albersloh 
aufnimmt, konnte die erfor-
derliche Anzahl an Klassen 
nicht erreicht werden. 

Als naheliegende und wohl 
beste Lösung kam nun die 
Gründung einer Sekundar-
schule in gemeinsamer Trä-
gerschaft von Kirche und 
Stadt in Betracht. Leider 
konnte mit der Kirchenge-
meinde und dem Generalvi-
kariat in Münster kein Ein-
vernehmen erzielt werden.

Dass unsere Kinder, die 
zurzeit über eine Haupt-
schulempfehlung verfügen, 
in unseren Nachbargemein-
den beschult werden und die 
Stadt Sendenhorst kein eige-
nes Angebot machen kann, 
ist dem geänderten Schulge-
setz und dem fehlenden Ein-
vernehmen zwischen Kirche 
und Stadt geschuldet.

Unsere einzige Chance, den 
Teigelkamp als Schulstandort 
zu sichern, ist die Gründung 
einer Sekundarschule in pri-
vater Trägerschaft nach der 
Montessori-Pädagogik. Die 
CDU wird deshalb mit allen 
Fraktionen im Rat die Arbeit 
des Initiativkreises mit aller 
Kraft unterstützen.“

Ludger Breul (CDU)
48324 Sendenhorst

Leserbriefe spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der 
Redaktion wider. Wir freuen uns über jede Zuschrift. Bitte 
schreiben Sie nicht mehr als 70 Zeilen. Wir behalten uns 
Kürzungen vor. Einsendungen mit vollständiger Anschrift 
und Telefonnummer an: Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 
Drensteinfurt; E-Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de.

„Mitbewerber
ohne Stigma“

Leserbrief

kfd fährt nach Düsseldorf

Koki-Elternabend am Dienstag
Albersloh • Der nächste Elternabend für den Koki-Jahrgang 
2012 ist am Dienstag, 20. März, um 20 Uhr im Ludgerushaus 
in Albersloh. Der Abend steht unter dem Thema „Eucharis-
tie – Geheimnis des Glaubens“. Pfarrer Wilhelm Buddenkotte 
wird das Thema an diesem Abend näher erläutern. Das Koki-
Team freut sich über zahlreiche interessierte Eltern.

Albersloh • 19 Mitglieder 
waren am Mittwochabend 
zur Versammlung der Jagdge-
nossenschaft Sunger/Rumm-
ler in den Gasthof Zur Post 

gekommen. Vorsteher Aloys 
Hanning hieß dabei beson-
ders Jagdpächter Heinrich 
Winkelmann sowie Jagdauf-
seher Jan-Philipp Orndorf 

willkommen.
Heinrich Bartmann verlas 

die Niederschrift über die 
Versammlung des vergange-
nen Jahres und informierte 
anschließend detailliert über 
Einnahmen und Ausgaben. 
Martin Roer und Herbert Sie-
vers bestätigten die korrek-
te Jagdrechnung. Daraufhin 
wurde der Vorstand entlastet. 
Martin Roer verbleibt ein wei-
teres Jahr im Amt des Kassen-
prüfers. Herbert Sievers wird 
durch Walter Klein abgelöst. 
Anschließend bestätigte die 
Versammlung die vorgeleg-
ten Haushaltspläne.

Die von der Unteren Jagdbe-
hörde bereits aufgenommene 
3. Änderung zum Jagdpacht-
vertrag besagt, dass Elisa-
beth Winkelmann, Ehefrau 
des Jagdpächters Heinrich 
Winkelmann, in den Vertrag 

aufgenommen wird. Die Ver-
sammlung stimmte zu.

Mit Blick auf die 25-jährige 
Pachtgeschichte seiner Fami-
lie bat Heinrich Winkelmann 
dann um Verständnis für 
die Belange eines Pächters. 
Die Hege des Wildes werde 
zunehmend erschwert. Das 
sei auf die Intensität der „In-
dustrialisierung“ der Land-
wirtschaft zurückzuführen, 
aber auch auf unbedachtes, 
gar rücksichtsloses Verhalten 
von Wanderern, Joggern oder 
Radfahrern im Wald. Winkel-
mann machte Vorschläge zur 
Verbesserung der Situation, 
beispielsweise durch Anle-
gen von Grünstreifen, und 
sprach die Hoffnung aus, den 
Glanz der bisherigen guten 
Zusammenarbeit zwischen 
Pächtern und Genossenschaft 
zu erhalten.•gez

Heinrich Bartmann, Aloys Hanning und Martin Stertmann 
(v.l.) leiteten die konstruktive Versammlung. Foto: Genz

Gute Zusammenarbeit fortsetzen
Versammlung der Jagdgenossenschaft Sunger/Rummler entschied über Haushaltspläne

Theater- und Filmpremiere
Sendenhorst • Das Sendenhorster Ensemble bringt am heu-
tigen Samstag, 17. März, um 20 Uhr im Forum Schleiten das 
Stück „nicht in den Mund“ auf die Bühne. Karten gibt es an 
der Abendkasse. Die Filmpremiere von „Aschenputze“ folgt 
am morgigen Sonntag, 18. März, um 18 Uhr im Haus Siek-
mann. Hier ist der Eintritt frei.

Sendenhorst • Über bun-
despolitische Themen, die 
auch für Sendenhorst von 
Bedeutung sind, tauschten 
sich am Donnerstag Rein-
hold Sendker (MdB) und 
Bürgermeister Berthold 
Streffing im Rathaus aus.

Ein Anliegen war es 
Streffing, mehr über die ge-
plante Kürzung der Solar-
förderung zu erfahren. Denn 
mit der BESA (Bürger-Ener-
gie Sendenhorst/Albersloh) 
habe man eine eigene Ge-
nossenschaft, die von den 
Plänen hart getroffen werde. 
CDU-Politiker Sendker er-
klärte, dass man im Bund 
mit der schnellen Kürzung 
schon zum 1. April mögli-
chen Schlussverkaufsreakti-
onen entgegenwirken wollte. 
„Aber weitere Veränderungen 
bei den Plänen sind im Ge-
setzgebungsverfahren immer 
möglich“, machte Sendker 
den Betroffenen Hoffnung.

Auch die Westfälische Lan-
deseisenbahn (WLE) war ein 
Thema. Sendenhorsts Bür-
germeister betonte, welch 

großes Interesse man daran 
habe. „Wir wollen ja, dass 
hier in Zukunft auch Per-
sonenverkehr stattfindet.“ 
Derzeit zahle Sendenhorst 
als Anteilseigner der Westfä-
lischen Verkehrsgesellschaft 
(WVG) jährlich 60 000 Euro 
Verlustausgleich für den 
Streckenerhalt. Deshalb hof-
fe man, dass Pläne, private 
Bahnen mit der bundeseige-
nen gleichzustellen, weiter-
verfolgt würden. „Mit den 
damit verbundenen Zuschüs-
sen könnten wir für die WLE 
dann eine schwarze Null er-
reichen“, erklärte Streffing. 
Sendker versprach, für die 
WLE zu kämpfen. 

Auch die geplanten Um-
gehungsstraßen für Senden-
horst und Albersloh wurden 
am Donnerstag angespro-
chen. Streffing wies auf den 
„vordringlichen Bedarf“ hin, 
der der Stadt im vergange-
nen Herbst bescheinigt wur-
de. Dieses Thema sei aber 
Landessache, betonte das 
Bundestagsmitglied Sendker. 
Er wisse jedoch, dass noch 

Veränderungen am Konzept 
vorgenommen worden seien. 
Offengelegt werden sollen 
die Pläne in Düsseldorf wohl 
nach der Sommerpause. 
Sendker wies sich in diesem 
Zusammenhang als „leiden-
schaftlichen Verkehrspoliti-
ker“ aus: „Wir haben zu wenig 

Geld und zu viel Ideologie.“ 
Es müssten einfach mehr 
Mittel für den Straßenbau zur 
Verfügung gestellt werden. 
„Doch derzeit fließen 66 Pro-
zent des Budgets in den Er-
halt.“ Das müsse sich ändern, 
„sonst haben wir bald einen 
Verkehrsinfarkt“.•ne

Zu Besuch im Rathaus von Bürgermeister Berthold Streffing 
(M.): der CDU-Bundestagsabgeordnete Reinhold Sendker 
(l.) und sein Mitarbeiter Marcel Opperbeck. Foto: Evering

CDU-Bundestagsabgeordneter Reinhold Sendker zu Besuch im Sendenhorster Rathaus

Wanderung
durchs Moor

Sendenhorst • Eine 16 Ki-
lometer lange Wanderung 
durchs Venner Moor bietet 
der Heimatverein am Sonntag, 
18. März, an. Treffen ist um 
10 Uhr am Haus Siekmann. 
Es werden Fahrgemeinschaf-
ten nach Davensberg gebildet. 
Für seine Rucksackverpfle-
gung sollte jeder Teilnehmer 
selbst sorgen.

Sendenhorst • Mit Optimis-
mus geht die SPD im Kreis 
Warendorf in die vorgezo-
genen Landtagswahlen. Um 
die Delegierten für die Wahl-
kreiskonferenzen zu wäh-
len, findet am Mittwoch, 28. 
März, um 19 Uhr eine Veran-
staltung im Gasthaus Wald-
mutter statt. Für den Südkreis 
will die Sendenhorster SPD-
Vorsitzende Annette Water-
mann-Krass kandidieren.

Vorsitzende
will kandidieren

Zu einem Atelierge-
spräch mit dem 

Künstler Jürgen Krass (Bild) 
lädt die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Sen-
denhorst, Martina Bäcker, 
gemeinsam mit der VHS Ah-
len am kommenden Freitag, 
23. März, um 19.30 Uhr in 
das Hofatelier K, Zur Angel 
15, ein. Der Eintritt beträgt 
8 Euro, Getränke sind inklu-
sive. Um Anmeldung wird 
gebeten bei der VHS Ah-
len, Tel. (02382) 59436, oder 
bei der Stadt, Tel. (02526) 
303112.  Foto: pr
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Ostern  genießen
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HOTEL RESTAURANTHaus Volking
Familie Volking

April 2012
       Karfreitag: 06. April 
frische Struwen und Fischkarte
An beiden Ostertagen:
geöffnet von 10 - 22 Uhr.

Mittags Festmenü,
abends „à la carte“

und in unserer Festscheune
Osterbrunch

von 10.00 - 14.30 Uhr.
Unsere Brunchtermine:

25. März, 08. u. 22 April 2012

Um Tischreservierung wird gebeten.
Herrenstein 22 (an der B 63)

48317 Drensteinfurt-Walstedde
Telefon 02387/665

Mo., Di., Do. ab 15.00 Uhr, + Fr. ab 11.30 Uhr
Mi. Ruhetag - Sa. + So. ganztägig

www.hotel-volking.de

* * * * * * * * *

Hof Münsterland
Ahlen, Gewerbeg. Ost.

Tel. 0 23 82 / 7 32 26, Fax 7 28 22

KARFREITAG
Struwen wie bei Muttern

und Hausgemachte
Reibekuchen

v. 11.30 - 21.30 Uhr, auch außer Haus

Großes Fischbuffet
von 11.30 - 14.00 Uhr und

17.00 - 21.30 Uhr

17,00 Euro
Kinder von 4 - 9 Jahre 8,00 Euro

OSTERSONNTAG
UND -MONTAG
von 11.30 - 14.30 Uhr

festliches Osterbuffet
Kalte und warme Spezialitäten, 

Suppen und Desserts, sowie frische 
Frühlingssalate

p.P. 17,00 Euro
Kinder v. 4 - 9 Jahre 8,00 Euro

Tischreservierung erbeten!
An beiden Ostertagen

ab 14.30 Uhr geschlossen.

www.hof-muensterland.de

Hotel – Restaurant – Festhalle

Inh.: Frank Kronshage, Mühlenstraße 14, 48317 Drensteinfurt Tel.: 02508/9354

Karfreitag:                                                    
Struwen mit Apfelmus 5,90�                         

(auch zum mitnehmen)

Ostersonntag                                       
Ab 9 Uhr reichhaltiges Frühstücksbuffet p. P. 9,60�

ab 12 Uhr Mittagstisch
Frühstücksbuffet                                                                                                             

- Kinder bis 6 Jahre frei -
- Von 7 bis 12 Jahren 50% Ermäßigung -

Tischreservierung erbeten!

Ostermontag ab 11:00 Uhr durchgehend geöffnet.

��������������������������������������

Inh.: Frank Kronshage, Mühlenstraße 14, 48317 Drensteinfurt Tel.: 02508/9354Inh.: Frank Kronshage, Mühlenstraße 14, 48317 Drensteinfurt Tel.: 02508/9354

An beiden Ostertagen Mittagsmenü ab 11 Uhr
  Abends à la Carté! Wir laden herzlich ein!

Tischreservierungen erbeten

Ein frohes Fest wünscht Ihnen ihre
Ihre Familie Peters

Das Fest genussvoll erleben...
Lassen Sie sich verwöhnen!

E i e r s a l a t
So viele Frühstückseier kann häufig keine Familie essen, wie sie an-

lässlich des Osterfestes von den Kindern eifrig bemalt werden. Unser 

Tipp: Ein schmackhafter Eiersalat löst das Problem. Mit Walnusskernen, 

Äpfeln und Avocados kombiniert, kann aus den übrig gebliebenen Os-

tereiern eine köstliche Vorspeise kreiert werden.

Zutaten: 8 Eier, 2 Avocados, 2 Äpfel, 2 EL Zitronensaft, 1 rote Zwiebel 

(in Würfel geschnitten), 3 EL Walnussöl, 3 EL Weißweinessig, Pfeffer, 

Salz, 30 g Walnusskerne (gehackt) und 1 Bund Schnittlauch (in Röll-

chen geschnitten).

Zubereitung: Die Eier hartkochen, schälen und in Scheiben schnei-

den. Avocados schälen, den Kern entfernen und in Würfel schneiden. 

Äpfel waschen, das Kerngehäuse entfernen, halbieren und in feine 

Stifte schneiden. Avocadowürfel und Apfelstifte mit Zitronensaft be-

träufeln. Walnussöl mit Weißweinessig verrühren, pfeffern und salzen. 

Walnusskerne klein schneiden. Eischeiben dekorativ auf einen Teller 

geben. Avocado- und Zwiebelwürfel in eine Schüssel geben, die Ma-

rinade unterheben und auf die Eischeiben verteilen. Die Apfelstifte mit 

den Walnusskernen dekorativ darübergeben. Mit Schnittlauchröllchen 

bestreuen.

Übrigens: Bei der Zubereitung von Eierspeisen sollte auf Holzbretter 

verzichtet werden, weil sie nur unzulänglich gereinigt werden können. 

Hygienischer sind Glas oder nichtrostender Edelstahl.•spp

OSTERSONNTAG
Leckeres Brunch-Buffet ab 11.00 Uhr / – Abendkarte

OSTERMONTAG
Osterfrühstück ab 9.00 Uhr, / – Mittagstisch, bis 18.00 Uhr geöffnet

Hof Schulze Rötering
Prozessionsweg 115 · 59227 Ahlen · Telefon 0 23 82/27 42

Reservierungen Landcafé : Telefon 0 23 82/88 98 98 0

Unser Landcafé ist ab dem 1. April wieder täglich
ab 9.00 Uhr für Sie geöffnet.

FeinkostVinzenz Kuhl
Internationale Wurst- und Schinkenspezialitäten

Unsere Empfehlung
zur Spargelzeit!

Gekochter Knochenschinken
mild geräuchert 100 g   2.49€

Lammschinken
aus Osnabrück, leicht geräuchert

100 g 4,69 €
2.49

Vinzenz Kuhl  Zum Hagen 1a � 48341 Altenberge
Fon 0 25 05 / 93 69 89 � Fax 0 25 05 / 93 86 01 � Mobil 0172 /8853448



Dreingau Zeitung Samstag, 17. März 201211. Woche • Seite 8
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Die Sonnenstrahlen der vergangenen Tage lassen die Pflanzen 
erwachen. Es wird, Zeit den Winterschutz 

aus Tannenreisig, Mulch oder Vlies von den Pflanzen zu entfernen. Solange kein Frost 
angesagt ist, darf der Winterschutz auch entfernt bleiben. Bei empfindlichen Pflanzen im 
Kübel sollte der Winterschutz noch einige Zeit bereitliegen, falls es noch einmal richtig 
kalt werden sollte. Der Landesverband Gartenbau Westfalen-Lippe empfiehlt: „Entfernen 
Sie altes Laub und schneiden Sie die Pflanze bei Bedarf mutig zurück. Ein kräftiger Rück-
schnitt und eine gute Startdüngung mit Hornspänen wären vorteilhaft für ein gesundes 
Pflanzenwachstum. Steht die Pflanze nun schon einige Jahre im gleichen Gefäß, können 
Sie die Pflanze in neue Erde umpflanzen. Wählen Sie ein neues Gefäß groß genug, dass es 
für die nächsten zwei Jahre ausreichend Platz für die Wurzeln bietet. Wählen Sie bitte vor 
allem Gefäße, die frostfest sind und eine gute Standfestigkeit haben.“  Foto: LVG/König

Rasenmäher-
Inspektion jetzt
zum Vorteilspreis

€ 39,90
Reinigung, Messer schärfen,
Motorölwechsel, Luftfilter reinigen,
Bowdenzüge und Keilriemen kontrol-
lieren, Radlager fetten, Vergaser ein-
stellen, Rasentraktoren € 79,90,
Hol- und Bringservice

Rosendahl

Rosendahl

Fachbetrieb für PKW, Landmaschinen
und Gartengeräte

Altendorf 20 • Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38/9 50 23 + 9 50 24
www.auto-rosendahl.de

H. Dortmann

Rollrasen
aus eigener Produktion

Jochen Thiemann
Gartenbautechniker
Rollrasenproduktion und Vertrieb
West II Nr. 3
48324 Sendenhorst-Albersloh

fon 02535.931865
fax 02535.931866
mob 0172.6075409

bis zum 20. März!

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Sonnenschutz für die Fenster

Haushaltswaren
Osttor 5

48324 Sendenhorst
Telefon 0 25 26/14 06

Auflagen für
Gartensessel
schon ab

9,95 €

Gartenmöbel
zu

Frühlingspreisen!

Garten-
paradies

Wir machen Ihren Garten fit …
Beratung durch Ihren Fachmann!

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Gartengestaltung Friedhofsarbeiten
Pflasterarbeiten Erdarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen Zaunanlagen

Sandfort 8 Telefon 0 25 26 / 93 90 24
48324 Sendenhorst www.galabau-pohlkamp.de

Ihr Experte für
Garten- & Landschaftsbau

Die Narzisse ist der 
wohl bekannteste 

Frühlingsblüher. Ihre an-
haltende Popularität sichert 
sich die Narzisse sowohl 
durch ihre wunderschönen 
Blüten als auch durch ihre 
Beständigkeit zu einem 
wichtigen christlichen Fei-
ertag: Spätestens zu Ostern 
steht die Narzisse in voller 
Blütenpracht, auch wenn 
andere Zwiebelblüher noch 
auf sich warten lassen. Die 
intensiven Blütenfarben und 
das saftige Grün der Stiele 
und Blätter machen die Nar-
zisse zu einem zauberhaften 
Frühlingsmotiv.  Foto: spp

Schnecken können
zur Plage werden

Nacktschnecken haben in den vergange-
nen Jahren in vielen Gärten verheerende 
Fraßschäden angerichtet. Mit dem Klima-
wandel hat die Plage gebietsweise sogar 
noch zugenommen. Denn milde oder 
schneereiche Winter mit anschließender 
feuchter Witterung bieten den schleimigen 
Fressern optimale Lebensbedingungen. 
Dies gilt vor allem für die am häufigsten 
auftretende Spanische Wegschnecke, die 
als besonders widerstandsfähig gilt. Sie 
kann sowohl strengere Winter als auch 
längere Trockenperioden unbeschadet 
überstehen.

Die Spanische Wegschnecke legt ihre 
Eier im Herbst, aus denen dann nach 
wenigen Wochen die Jungtiere schlüp-
fen. Diese überwintern in feuchten und 
kühlen Hohlräumen in der obersten Bo-
denschicht. Ist der Boden im Winter mit 
Schnee bedeckt oder dringt der Frost 
nicht tief genug in 
ihn ein, finden sie 
dort ideale Über-
winterungsbedin-
gungen vor. Im 
zeitigen Frühjahr 
unternehmen die 
winzigen Jung-
tiere dann ihre 
ersten Erkun-
dungsgänge, um 
nach Nahrung zu 
suchen. Da sie zu 
diesem Zeitpunkt 
ihren Reifefraß 
durchlaufen, neh-
men sie nahezu 
alles an Nahrung 
auf, was ihnen in 
den Weg kommt.

Diese Fraßgier 
sollten Hobby-
gärtner nutzen, 
um der Plage 

rechtzeitig Einhalt zu gebieten. Denn wer-
den bereits die Jungtiere bekämpft, wird 
dadurch auch die weitere Vermehrung 
eingeschränkt. Da die winzigen Jung-
schnecken kaum zu sehen und somit 
schlecht abzusammeln sind, empfiehlt 
Gartenexperte Hans Willi Konrad die 
sparsame Anwendung von Schnecken-
korn nach Gebrauchsanleitung.

Wird Schneckenkorn auch am Rand 
der Beete und des Gartens ausgestreut, 
lässt sich zudem die Zuwanderung von 
Schnecken aus Nachbargrundstücken 
einschränken. Bewährt haben sich dabei 
Mittel mit dem naturverträglichen Wirk-
stoff Metaldehyd. Er wirkt schnell und si-
cher und stellt für Nützlinge wie für den 
Boden keine Gefahr dar.

Als weitere Maßnahme empfiehlt Kon-
rad das frühzeitige Bearbeiten der Bee-
te, damit Hohlräume, die als Schnecke-

nun te r sch lup f 
dienen, zerstört 
werden. Auch 
später sollte der 
Boden stets fein-
krümelig und gut 
abgesetzt sein, 
so dass Schne-
cken keinen Un-
terschlupf finden. 
Zudem empfiehlt 
der Experte, 
feuchte Schne-
ckenverstecke im 
Garten zu besei-
tigen und dafür 
eine „wilde Ecke“ 
anzulegen, in der 
sich natürliche 
Feinde wie Igel, 
Laubkäfer, Spitz-
mäuse, Kröten 
und andere wohl 
fühlen.•spp

Schon im Frühjahr sollte der Gärtner aktiv werden

Damit Nacktschnecken erst gar nicht zur 
Plage werden, sollten Bekämpfungsmaß-
nahmen mit Schneckenkorn bereits im zei-
tigen Frühjahr einsetzen.     Foto: Lonza/akz-o
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Stofferskamp 8
48324 Sendenhorst
Tel. (0 25 26) 95 07 00 · Fax 95 07 01

Grabpflege
Bepflanzungen

Gartengestaltung
Gartenpflege
Pflasterungen

Hubert  E
nder

Garte
n- L

andschafts
bau

������������������� ��������������������
��������� �� ����� �� ���
������������ �� �� ��
����������������������������

ACHTUNG, DIE 
SIND GELADEN.  

Wir beraten Sie gern!

STIHL Akku-System: Ein Akku – passt in alle Geräte.
� Volle Bewegungsfreiheit – ganz ohne Kabel
�  Handlich, einfach zu starten und pflegeleicht
�  Abgasfrei und geräuscharm

Friggemann
Garten- und Landtechnik

Verkauf, Service, Ersatzteile, Schärfdienst, Verleih

Dennehauptweg 21, 59073 Hamm, Tel.: 0 23 81/6 22 87, Fax: 0 23 81/37 18 35
Denken Sie auch an Ihre Rasenmäherwartung!

www.motorgartengeraete.de, hfriggemann@web.de

Motorsägenschulung

Am 28. März sind 

noch Plätze frei!
Motorsägenschulung

nach Absprache!

Ahlen · Guissener Straße 318
Tel. (0 23 82) 96 60 60

www.holz-stratmann.de

Besuchen Sie unsere

neue Ausstellung

Zäune · Sichtschutz

Gartenmöbel

Spielgeräte

Terrassendielen

Frühjahrs-

Offensive

Gültig: Eine Woche nach Veröffentlichung 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen 
und nur solange der Vorrat reicht. 
Irrtümer vorbehalten. 
* Unverbindliche Preisempfehlung des 
 Herstellers.
 Unser regulärer Preis.

48317 Drensteinfurt, Raiffeisenstraße 6 
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Ihr       Raiffeisen-Markt

Raiffeisen Lüdinghausen eG, Firmensitz: Robert-Bosch-Str. 1, 59399 Olfen

Starten Sie durch 
in den Frühling!
Ihr Fachmarkt für: 
Gartenmöbel, 
Dünger, Erden, 
Blumen und Rasen 

Coupon

5.-
7.08

Gegen Vorlage dieses 
Coupons erhalten Sie

12 Stiefmütterchen o. 
Hornveilchen für 

Einzelpreis: 0.59
Artikel Ihrer Wahl. Pro Haushalt ein Coupon 

„Veronika, der Lenz ist da!“: Ja, der Frühling zeigt seine Vorboten mit dem 
Signal „Ab in den Garten!“. Noch liegen die Reste des Herbstes 

in den Beeten und Sträuchern, und dazwischen lugen schon die ersten Lenzrosen und 
Schneeglöckchen hervor. Der Landesverband Gartenbau Westfalen-Lippe empfiehlt: „Be-
freien Sie die Beete und Rabatten von allem, was noch vom Herbst und Winter übrig geblie-
ben ist. Schneiden Sie Ihre Stauden bis auf den Erdboden zurück. Eine gute Gabe Humus, 
Hornspäne oder auch Kompost auf die Beete wirkt wahre Wunder. Alte Stauden können Sie 
auch jetzt noch gut teilen und somit verjüngen. So frisch gestaltet schauen die Beete dann 
richtig einladend aus. An freien Stellen dürfen dann auch schon Hornveilchen, Primeln, 
Hyazinthen und Co. ihren Platz im Beet finden.“ Foto: LVG/König

GARTENPFLEGE
zu günstigen Preisen

Chantal Schumann · Ostgraben 2 · D-48324 Sendenhorst
Telefon 0 25 26/47 89 35 · Mobil 0173/2 72 42 25
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Baumarkt • Holz • Baustoffe
Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt
Konrad-Adenauer-Str. 17
Telefon 0 25 08/98 23-0

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–16.00 Uhr

Ihr

Ansprechpartner

für Bäume,

Sträucher, Stauden,

Bodendecker,

Rosen, Obst,

Rhododendron ...

Altendorf 30 a

48317 Rinkerode

Telefon 0 25 38/10 58

Telefax 0 25 38/7 41

Gartenhäuser sind nach dem Motto 
„Platz ist in der kleinsten Hütte“ be-
liebt. Bei den bekannten Formen hält 
sich die Architektur gerne an die klas-
sischen Vorbilder oder nimmt Anregun-
gen aus der asiatischen Gartenkultur 
auf. Gepaart mit viel Individualität 
stellen sich die attraktiven Holzhäuser 
nun in der Würfel-Version vor.

Die sogenannten „Kuben“ verspre-
chen Trendsetter zu werden. Sie sind 
gut gedämmt und ganzjährig zu nut-
zen. Solche Holzgebäude lassen sich 
je nach Anforderung in eine praktische 
Outdoor-Küche oder Wellness-Oase 
verwandeln. Als Pool-Haus bieten sie 
Schutz vor der Sonne und zu allen 
Jahreszeiten lassen sie sich als Hob-
by- und Partyraum nutzen. Außerdem 

kann man dort Übernachtungsgäste 
beherbergen und hat einen sicheren 
Unterstellplatz für die Gartenmöbel. 
Wer einen Nebenerwerb anstrebt, 
könnte ein Gartenhaus in der Würfel-
Version auch als innovative Ferien-
wohnung planen.

Nach Auskunft von Holzexperten  
sollte ein maßgeschneidertes Holz-
gebäude, je nach Nutzung, vor allem 
praktisch und geräumig sein. Sinnvoll 
ist es auch, wenn die Entfernung zwi-
schen Wohn- und Gartenhaus nicht zu 
groß ist. Das moderne Gartenstudio 
kann sich je nach Standort natürlich 
auch wegen der Ruhe und der Nähe 
zur Natur als attraktives Arbeitszim-
mer eignen.

Bei dem Sylter Kubus handelt es sich 

um ein funktionales Holzgebäude. Es 
wird in Elementbauweise in Außenma-
ßen ab 4,51 Meter Breite in verschie-
denen Größen und Ausstattungsvari-
anten angeboten, wahlweise auch mit 
mehreren Räumen.

Gut isoliert

Die Wand- und Bodenelemente des 
Bausatzes sind gut isoliert und 60 Mil-
limeter stark, die Dachelemente aus 
Brettschichtholz noch 20 Millimeter 
stärker. Der Aufbau des Fußbodens 
besteht aus 20 mal 200 Millimeter 
dicken, weißen Massivholzdielen in 
Eichenstruktur, markant in Weiß trans-
parent. Glashebeschiebetüren sollen 
dafür sorgen, dass das lichtdurchflu-

tete Gebäude leicht zu 
verschließen ist. Alle 
Elemente lassen sich 
nach Herstelleranga-
ben von einem geüb-
ten Heimwerker leicht 
montieren. Die Mon-
tage des Bausatzes 
wird aber auch schlüs-
selfertig inklusive Pla-
nung angeboten.

Die Außenverklei-
dung besteht aus ei-
nem Rombus-Fassa-
denprofil. Der Kubus 
sollte am besten auf 
einer Betonboden-
platte mit vierseitiger 
Frostschutzschürze 
im Garten oder auf 
einem Wochenend-
grundstück aufgestellt 
werden. Je nach Aus-
stattung kann er ein 
echtes Unikat sein. 
Oft wird dazu noch 
nicht einmal eine 
B a u g e n e h m i g u n g 
benötigt.•spp

Gartenhaus in Würfelform
Neuer Trend: Gebäude orientieren sich an asiatischen Vorbildern

Der Sylter Kubus sieht gut aus und findet überall Platz.                        Foto: Holzprofi100/akz-o
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Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Wir wussten, dass der Tag kommen würde
und doch fällt der Abschied so schwer.

Du warst bis zur letzten Stunde der Mittelpunkt unserer Familie
und wirst es in unseren Herzen immer bleiben.

Margarete Große Rövekamp
geb. Brockerhoff

* 4. September 1944   † 11. März 2012

In Liebe

Claudia Dohm
Bettina und Ralph Große Westermann

mit Janine und Marcel
Angehörige und Freunde
48317 Drensteinfurt, Rosenweg 12

Die Beerdigung hat im engsten Familien-
und Freundeskreis stattgefunden.

Danke Hans, für die unvergessliche, schöne Zeit mit Dir.

Ein Jahr ohne Dich.

HANS FELS
* 6. Dezember 1934   † 20. März 2011

In Erinnerung feiern wir das Seelenamt am 22. März 2012,
um 1900 Uhr in der Kirche St. Regina in Drensteinfurt.

Im Namen aller Angehörigen
Anne Fels

Und immer sind irgendwo   Spuren Deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
Sie werden uns immer an Dich erinnern 
und Dich dadurch nicht vergessen lassen.

In dankbarer Erinnerung an unseren lieben Verstorbenen

Christian Maria Antonius Newzella
feiern wir das erste Jahresseelenamt am Samstag, den 17. März 2012, 
um 17:30 Uhr in der St. Regina Pfarrkirche, Drensteinfurt. Alle, die 
mit uns seiner gedenken möchten, sind herzlich eingeladen.

Im Namen aller Angehörigen 
 Friederike und Johanna Newzella

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Famil ienanzeigen

„Es gibt Wunder, die auch in der Wiederholung
nichts von ihrem Zauber verlieren“

Anna
* 06. März 2012 · 3280 g · 51 cm

Unser Glück ist kaum in Worte zu fassen!
Alexandra, Thomas und Felix Rohling

Und immer und überall

sind Spuren deines Lebens…

So schnell kann ein Leben zu Ende sein.

Keine Zeit Abschied zu nehmen

und noch einmal zu sagen,

wie sehr wir dich lieben.

So vieles erinnert an dich.

Du bist in Gedanken immer bei uns.

Danke sage ich allen für die

herzliche Anteilnahme,

die vielen wunderbaren Briefe,

die Blumen und Geldspenden,

für einen Händedruck und eine

liebevolle Umarmung,

fürs Zuhören und das Mitgefühl,

das mir in den Tages des Abschieds und

der Trauer entgegengebracht wurde.

Peter Kamp

Es fällt so schwer ohne dich zu leben!

Barbara, Eva, Judith und Till Kamp
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Haushaltshilfe
auf 400 € Basis in 

Drensteinfurt gesucht.

Tel. 02508-9938556

Klavier-/ Keyboardunterricht
Erfahrener Lehrer erteilt 

Klavierunterricht für 
Kinder und Erwachsene, 

kreativ und individuell ge-
staltet von Klassik bis Jazz.

Tel. 02508-9129��������������
��������������������������������
������������������
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Suche zu
sofort

Hilfe fürs

Verstärken Sie 
unser Team!

Wir suchen Reinigungskräfte 
in Drensteinfurt. Flexible 

Arbeitszeiten -auf Steuerkarte-.
Telefonische Bewerbung unter
02307 -6635529, oder rufen

Sie unsere Objektleitung
Frau Römer unter

0177 -2377172 persönlich an.

Gebäudedienstleistungen
GmbH

• •

Mitglied der Überwachungsgemeinschaft für Feuerschutz-,
Rauch- und Schutzraumabschlüsse

Stellenmarkt

Dreingau Zeitung
anzeigen@dreingau-zeitung.de

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Lokales

Zur Besinnung an einem Nachmit-
tag in der Fastenzeit 

begrüßte Christa Renvert von den St. Regina-Senioren im 
Alten Pfarrhaus viele Gäste. Pastoralassistentin Eva Ole-
jok (stehend) stellte dabei den Propheten Sacharija vor, der 
einst versuchte, den Israeliten nach deren 70-jähriger Ver-
bannung Mut und Zuversicht zu schenken. Der Nachmittag 
begann mit einem Wortgottesdienst und endete mit einem 
fröhlichen Singen. Die nächste Veranstaltung der Senioren 
ist am Mittwoch, 18. April, um 14.30 Uhr. Thema wird der 
Hausnotruf sein. Referent ist Michael Schwienhorst von der 
Caritas Ahlen.        Foto: pr

Drensteinfurt • Der Histori-
ker Reinhard Neumann, der 
die Geschichte der Betheler 
Anstalten in 14-jähriger Ar-
beit gründlich erforscht hat, 
berichtete am Mittwochabend 
ausführlich in der ehemali-
gen Synagoge über die Ergeb-
nisse seiner Recherchen.

Er ging intensiv auf die Ge-
fährdung der Patienten durch 
die Euthanasiepolitik des NS-
Regimes ein. Fast alle Kran-
ken und Behinderte konnten 
vor der Ermordung bewahrt 
werden, so der Referent. Im 
Gegensatz zu vielen klei-
neren Pflegeeinrichtungen 
schützten der hohe Bekannt-
heitsgrad und das Renommee 
seines Leiters, Friedrich von 
Bodelschwingh, die Patien-
ten vor den Euthanasiemaß-
nahmen.

Der „kalte Tod“ durch Ver-
hungern, dem viele  Patien-
ten in kleineren Pflegeein-
richtungen zum Opfer fielen, 

konnte dank der eigenen 
landwirtschaftlichen Erzeug-
nisse abgewendet werden.

Das Leben von sieben jü-
dischen Kranken in den 
Betheler Anstalten war je-
doch nicht zu retten. Nach 
der erzwungenen Separie-
rung von den „arischen“ Pa-
tienten wurden sie in andere 
Pflegeanstalten gebracht und 
getötet. Dass die Anstaltslei-
tung die Ermordung dieser 
Kranken nicht verhinderte, 
wurde von den Verantwortli-
chen nach 1945 öffentlich als 
ihre Schuld eingestanden.

Im Anschluss an den Vortrag 
diskutierten Zuhörer und Re-
ferent die Frage, ob es unter 
den damaligen Umständen 
Möglichkeiten gab, den Ab-
transport der jüdischen Pati-
enten zu verhindern.

Der Vorsitzende des Vereins 
Alte Synagoge, Dr. Kurt Om-
land, bedankte sich  für den 
informativen Vortrag.

Reinhard Naumann referierte

Die Jury präsentiert die Siegerbilder vor dem Pferdemuse-
um im Allwetterzoo Münster (v.l.): Helen Langehanenberg, 
Dr. Gerd Bülter, Ruth Klimke, Dr. Thomas Hövelmann und 
Sybill Ebers.  Foto: pr

Rinkerode • „Oh, das 
hier ist aber auch sehr 
gelungen!“. Ruth Klim-
ke ist ganz beeindruckt 
vom Einfallsreichtum und 
künstlerischem Können 
der zahlreichen Einsen-
dungen zum Malwettbe-
werb „Wilde Pferde in der 
Davert“ der NABU-Natur-
schutzstation Münster-
land in Rinkerode. 

Auch den übrigen Jurymit-
gliedern – Dressurreiterin He-
len Langehanenberg, Sybill 
Ebers vom Pferdemuseum 
Münster und Dr. Gerd Bülter, 
Vorstandsvorsitzender der 
NABU-Naturschutzstation 
Münsterland – fiel es schwer, 
sich auf die Siegerbilder fest-
zulegen.

Aber am Ende der Jury-

sitzung im Pferdemuseum 
Münster standen die Sieger 
fest: Birgit Borree aus Müns-
ter bei den Erwachsenen und 
Sven Wilmer aus Rinkerode 
bei den Kindern bis 15 Jah-
re. Die Sieger werden in den 
nächsten Tagen benachrich-
tigt und erhalten Sachprei-
se. Alle Siegerbilder werden 
unter www.NABU-Station.de 
ausgestellt.

Mit dem Wettbewerb feiert 
die NABU-Naturschutzstati-
on den Start ihres mittlerwei-
le fünften Beweidungspro-
jekts mit Konikpferden und 
Heckrindern in der Davert 
bei Davensberg. Diese sehr 
ursprünglichen Rassen sollen 
dort in der Emmerbachaue 
für einen möglichst hohen 
Artenreichtum sorgen.

1. Preis für
Sven Wilmer
NABU-Malwettbewerb „Wilde Pferde“

Das erste Jahr ohne Dich

Alles ist anders geworden.

Es gibt viele Momente,
in denen wir an Dich denken.

So viele Stunden, in denen
wir Deinen Rat brauchen.

So viele Augenblicke
in denen wir Dich vermissen.

So viele Dinge,
die wir gerne noch mit Dir erlebt

und geteilt hätten.

Du hast eine Lücke
in unserem Leben hinterlassen.

Unvergessen und in liebevollem Gedenken laden
wir alle, die sich auch heute noch gerne

an Theo erinnern zum

ersten Jahres-Seelenamt
von Theo Nettebrock

* 12.12.1936      † 21.03.2011

am Donnerstag, den 22. März 2012 um 19 Uhr in die
Pfarrkirche St. Regina Drensteinfurt ein.

Marianne Nettebrock
im Namen der Familie

Bethel in NS-Zeit

MTA Labor ( Vollzeit) gesucht
Laborarztpraxis - Abteilung: Serologie

Wir wünschen uns motivierte, sozialkompetente und 
kommunikationsstarke Persönlichkeiten, möglichst mit 
Berufserfahrung.

Sie sind kundenorientiert, besitzen Organisationstalent, 
schätzen die Arbeit im Team und arbeiten gerne in einem 
lebhaften Betrieb.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit einem 
abwechslungsreichen und umfassenden Tätigkeitsbereich, 
selbstständigen Arbeiten, eine attraktive Vergütung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Dr. med. A. Niebecker
Hospitalstr. 2 · 48607 Ochtrup

Tel.: 0 25 53-93 88 87
Fax: 0 25 53-93 89 29
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Stellenmarkt Ingenieure und Techniker

Für den Bereich Smart Metering suchen wir

Applikationsingenieure (m/w)
IHR PROFIL
• abgeschlossenes Studium der Elektrotechnik

oder Informatik
• versierter Umgang mit Windows-Betriebssystemen
• Grundlagenkenntnisse SQL-Datenbanken
• Kommunikationsstärke und sicheres Auftreten
• gute Englischkenntnisse sind von Vorteil

Willkommen im Team!
Wir sind einer der führenden Anbieter von Systemlösungen für Energieversor-
gungsunternehmen. Unsere Produktbereiche umfassen das Energiedaten-
management, die Leitstellen- und Zählertechnik. Unsere innovativen Technologien
sind die Basis für ein effizientes Energiemanagement und für intelligente Netze.

Heinz Lackmann GmbH & Co. KG
Harkortstraße 15 · 48163 Münster · Telefon (02 51) 9 78 08-0
E-Mail: a.osthues@lackmann.de · www.lackmann.de

IHRE CHANCE
Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle, zukunftsorientierte Aufgabe. Eine sorgfältige Einarbeitung, ein attraktives
Gehalt und weitere Sozialleistungen sichern wir Ihnen zu.

Willkommen im Team!
Wir sind einer der führenden Anbieter von Systemlösungen für Energieversor-
gungsunternehmen. Unsere Produktbereiche umfassen das Energiedaten- 
management, die Leitstellen- und Zählertechnik. Unsere innovativen Technologien 
sind die Basis für ein effizientes Energiemanagement und für intelligente Netze.

Für den Bereich Smart Metering suchen wir

Applikationsingenieure (m/w)
IHR PROFIL
• abgeschlossenes Studium der Elektrotechnik
 oder Informatik
• versierter Umgang mit Windows-Betriebssystemen
• Grundlagenkenntnisse SQL-Datenbanken
• Kommunikationsstärke und sicheres Auftreten

IHRE AUFGABEN
• Projektierung und Inbetriebnahme
 von Systemlösungen
• Updateservice für Kundeninstallationen
• Kundenbetreuung und Anwenderschulungen
• technische Unterstützung des Vertriebs

siganet ist ein wachsendes und herstellerunabhängiges 
Planungsbüro mit den Schwerpunkten Elektronische 
Sicherheitstechnik, Gebäudeautomation, Audio/Video-
Medientechnik und IT. 
Seit über 13 Jahren setzen wir erfolgreich bundesweit 
Großprojekte für öffentliche und private Bauherren um.

Als Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt als

für die eigenverantwortliche Konzeption, Planung, 
Ausschreibung und Bauleitung. 
Wir wünschen uns von Ihnen einen sicheren Umgang 
mit fernmelde- und informationstechnischen Anlagen 
der Brand- und Einbruchmeldetechnik, Videotechnik, 
Elektroakustik und Zutrittserfassung. Idealerweise 
wenden Sie Vorschriften und Richtlinien sicher an und 
verfügen über Erfahrungen aus dem Studium oder aus 
der Praxis der Gebäudetechnik.

Sollten Sie Interesse an dieser Ausschreibung haben, 
dann senden Sie uns gerne per E-Mail Ihre aussage-
fähige schriftliche Bewerbung.

siganet GmbH | ein Unternehmen der agn Gruppe 
Groner Allee 100 | 49479 Ibbenbüren
T 05451 5901-351 | info@siganet.de | www.siganet.de

Fachplaner(in) Sicherheitstechnik

B A U L E I T E R  (w/m)
f ü r  g e w e r b l i c h e n  S F - B a u

SIE SIND!

BAUINGENIEUR / ARCHITEKT (w/m)

Ihre Stärke liegt in der individuellen 
Baubetreuung auf Basis von fundiertem 
Wissen im Bereich der Bautechnik und 
bereits realisierten Referenzobjekten 
größerer Industrie- und Gewerbebau-
ten?
 
Sie verstehen sich als  „Troubleshooter“ 
und verfügen über Durchsetzungsver-
mögen, Verantwortungsbewusstsein, 
gutes Kommunikationsverhalten, 
effektives und effizientes Zeitmanage-
ment sowie hohes Engagement?

Dann suchen wir SIE zur Verstärkung 
unseres 50-köpfigen Teams!  

WIR SIND!

GENERALÜBERNEHMER aus dem 
Münsterland. 
 
Seit nunmehr über 30 Jahren realisiert 
unser Familienunternehmen schlüssel-
fertig Industrie- und Gewerbebauten im 
gesamten Bundesgebiet (Schwerpunkt 
NRW und Niedersachsen).

Viele namhafte Unternehmen zählen zu 
unseren Kunden und fordern uns täglich 
mit planerischen und bautechnischen 
Aufgaben. 

Ihr Interesse ist geweckt? Dann 
gestalten Sie Ihre Zukunft mit uns und 
senden Sie Ihre Bewerbung mit dem 
Stichwort „BL“ an Ingo Hoff.

Bahnhofstraße 36 · 48599 Gronau
karriere@hoffundpartner.de
www.hoffundpartner.de 

Teamplayer und Querdenker willkommen
      
      Haben Sie Spaß an Ihrem Beruf oder brennen Sie sogar dafür? 
      Dann kommen Sie zu uns! Sie finden bei uns ein wachsendes 
      Unternehmen mit Ideen, interdisziplinärem Arbeiten, Verant-
      wortung und einem attraktiven Umfeld.
      Für unseren Standort Ibbenbüren (Hauptstandort) suchen wir:

Tiefbau-Ingenieur (m/w)
Kalkulator (m/w)
Bauleiter (m/w)
Projektleiter (m/w)
Ausführungsplaner (m/w)
Ausführungsplaner Gesundheitswesen (m/W)
Entwurfsplaner (m/w) 
      
      Sie sind kreativ und engagiert, Allrounder mit mehrjähriger Be- 
      rufserfahrung und einem Verständnis für den generalplane-
      rischen Ansatz. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
 
      agn Niederberghaus & Partner GmbH
      Annelie Plett
      Groner Allee 100
      49479 Ibbenbüren
      bewerbung@agn.de 

Wir beraten Sie gern und nehmen uns Zeit für Sie!
Kontakt: christina.maretzke@hwk-muenster.de, Tel. 0251/705-1113
HBZ Münster, Echelmeyerstr. 1–2, 48163 Münster, www.hbz-bildung.de

2 x wöchentlich abends oder am Wochenende (ca. 18 Monate)
26.04.2012  di+do von 17.30–21.30 Uhr 
22.08.2012 mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Rheine
22.08.2012  mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Münster

25.04.2012 mi 17.30–21.30 Uhr, sa 8.30–12.30 Uhr, Dauer 16 Monate
27.08.2012 mo–fr von 08.00–13.00 Uhr, Dauer ca. 5 Monate

nur 1 x wöchentlich ganztags (ca. 18 Monate)
28.04.2012 nur samstags von 08.30–17.00 Uhr 
24.08.2012 nur freitags von 08.30–17.00 Uhr 
27.08.2012 nur montags von 08.30–17.00 Uhr 

START-TERMINE 

Tagesschule nur in Münster (6 Monate)
16.04.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr
09.07.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr
20.08.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr

INFO-TERMINE
28.03.2012  um 18.00 Uhr im HBZ Münster
13.06.2012  um 18.00 Uhr im HBZ Münster

INFO-TERMIN 20.06.2012 um 17.00 Uhr im HBZ Münster

INFO-TERMIN 21.03.2012 um 17.00 Uhr im HBZ 

BETRIEBSWIRT/IN HWK

BÜROFACHWIRT/IN IM 
PERSONAL- UND RECHNUNGSWESEN

Mehr Durchblick im Unternehmensmanagement

Wir starten!

START-TERMIN 
02.05.2012 mi von 18.00–21.15 Uhr und sa von 
 08.30–13.30 Uhr, Dauer ca. 18 Monate

FINANZBUCHHALTER/IN HWK
Dieser Lehrgang qualifi ziert Sie als Mitarbeiter/in des Finanz- und Rech-
nungswesens für verantwortungsvolle Aufgaben bei der wirtschaftlichen und 
fi nanziellen Analyse in Mittelstand oder Verwaltung.

Sie werden Ihr Bewusstsein für vernetztes betriebswirtschaftliches 
Denken und Handeln schärfen. Genau das richtige „Handwerkszeug” 
um als Unternehmer oder Arbeitnehmer auf neue Marktsituationen 
kompetent zu reagieren.

Sie erlangen Fähigkeiten und Kenntnisse, um das Personal-, 
Finanz- und Rechnungswesen verantwortlich in Klein- 
und Mittelbetrieben abwickeln zu können.

Für Meister, Techniker, Dipl.-Ingenieure, Fachwirte, Kaufl eute und 
Gesellen mit Teil III der Meisterprüfung

Fördermöglichkeiten durch 

Meister-BAföG, Bildungsgut-

schein, -schecks oder -prämie!

 
 

 
 

 
 

Weiterbilden

Weiterbildung bei der Kreishandwerkerschaft 
Steinfurt-Warendorf im Kreis Steinfurt
Für gewerblich-technische und
kaufmännische Schulungen und
Weiterbildungsmaßnahmen sind wir Ihre
Ansprechpartner!

www.kh-st-waf.de
weiterbildung-rheine@kh-st-waf.de
 05971/4003-3300 oder 3140

Starten Sie jetzt!

Ausbildung der Ausbilder (AdA)

Meistervorbereitung Teil IV

Vollzeit:
16. April bis 28. April 2012

Mo bis Sa von 8.00 bis 17.00 Uhr

nur montags:
16. April bis 2. Juli 2012

Mo von 8.00 bis 17.00 Uhr

BildungsCenter Rheine, 
Laugestraße 51, 48431 Rheine

Für gewerblich-technische und 
kaufmännische Schulungen und 
Weiterbildungsmaßnahmen sind wir Ihre 
Ansprechpartner!

Für 2012 bieten wir einen Ausbildungsplatz zur

ZFA
Dr. Knut Wahrhusen, Tatiana Wahrhusen, Fachzahnärzte für

Kieferorthopädie, Marktstr. 56, 48268 Greven. � 0 25 71/99 26 63

Die Altenzentrum Klarastift gGmbH 
betreibt ein Alten- und Pflegeheim 
mit 127 voll stationären Plätzen 
zzgl. 16 Plätzen für Menschen im 
Wachkoma in der neurologischen 
Rehabilitationsphase F.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Wohnbereichsleitung und
stellvertretende Wohnbereichsleitung 

für einen Wohnbereich mit 43 Bewohnern. In diesem Wohnbereich befin-
det sich die Arche Noah, eine Wohngruppe für 17 Bewohner, die an
mittelschwerer und schwerer Demenz erkrankt sind.

Wir erwarten von Ihnen: 
• eine abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder Krankenpflege
• mehrjährige Berufs- und Leitungserfahrung
• die Zusatzqualifikation zur Leitung eines Wohnbereichs und eine
 gerontopsychiatrische Zusatzausbildung sind wünschenswert
• eine kooperative und motivierende Mitarbeiterführung
• betriebswirtschaftliche Denk- und Handlungsweise

Wir bieten Ihnen: 
• eine Vergütung nach TVöD und zusätzliche Altersvorsorge
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Gestaltungsfreiräume in Ihrer Arbeit
• die Möglichkeit, konzeptionell mitzuarbeiten
• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Altenzentrum Klarastift gGmbH
- Andreas-Hofer-Str. 70 - 48145 Münster

Für erste telefonische Auskünfte steht Ihnen gerne unsere Pflegedienst-
leiterin, Frau Boresch-Bogovic, Tel.: 0251 / 9371-113, zur Verfügung.

Das Lernstudio Barbarossa bietet bundesweit 
Weiterbildung für Familien und Unternehmen. 
Von Nachhilfe, Prüfungsvorbereitung und 
Sprach- bis hin zu Computerkursen. 

Sie schätzen den persönlichen Kontakt zum 
Kunden und die Beratung von Mensch zu 
Mensch. Dann sollten Sie uns bei unserer 
Arbeit unterstützen.

Sie sind zuständig 
für Kundenpflege
und Kundenakquise, 
Auswahl und Einsatz 
von Lehrkräften sowie 
die Koordination des 
Tagesgeschehens.

Wir suchen Unterstützung 
für unser Team in  
Münster

als Bürokraft (nachmittags) in Teilzeit

Bewerbungen schriftlich oder digital an: 
Lernstudio Barbarossa • Herr Melcher

Ludgeristr. 65 • 48143 Münster
bewerbung@lernstudio-barbarossa.de

Ingenieure und Techniker

Konstrukteur (m/w)
Ihre Aufgaben
Sie verantworten die Konstruktion von bestehenden und neuen 
Anlagen unter Qualitäts-, Zeit-, Kosten- und Fertigungsaspekten 
und koordinieren mehrere parallele Entwicklungsaufgaben. Sie 
analysieren Prozesse, optimieren Abläufe und stellen die reibungs-
lose Kommunikation mit den benachbarten Unternehmensbereichen, 
insbesondere mit Produktion und Vertrieb sicher. Sie optimieren 
kontinuierlich und entwickeln vorhandene Lösungen und Baugruppen 
weiter und setzen Marktanforderungen innovativ um.

Ihr Profil
Aufgrund der Anforderungen der Aufgabe benötigen Sie ein abge-
schlossenes Studium als Dipl.-Ing. mit Schwerpunkt mechanische 
Konstruktion. Ebenso unabdingbar sind mehrjährige Erfahrungen in 
der Konstruktion von Maschinen und Anlagen, idealerweise aus dem 
Bereich der Geflügelhaltung. Außerdem besitzen Sie praktische 
Erfahrung im Umgang mit einem 3-D CAD-System (Pro/E) und sind 
vertraut mit Design-to-cost Methoden. Eine selbständige struktu-
rierte und proaktive Arbeitsweise sowie Teamfähigkeit runden Ihr 
Profil ab. Aber am wichtigsten ist uns Ihre Fähigkeit die Konstruktion 
systematisch und konsequent mit nach vorne zu entwickeln und als 
permanenten Prozess weiter zu optimieren, indem Sie Konstruiertes 
beständig in Bezug auf Kosten und Nutzen hin kritisch hinterfragen.

Wir bieten
Es erwartet Sie ein angenehmes Arbeitsumfeld mit besten Bedin-
gungen für Ihre berufliche Entwicklung. Wir bieten Ihnen eine feste 
Anstellung mit herausfordernden und abwechslungsreichen Aufgaben 
in einem modernen Unternehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellungen und des möglichen Eintrittstermins zu.

Farmer Automatic GmbH & Co. KG
Königstraße 51 • 48366 Laer • Sandra Sommer
Leiterin der Personalabteilung
Telefon +49(0)2554-911-0 · E-Mail: S.Sommer@farmerautomatic.de

Willkommen
bei Farmer Automatic
Wer zu uns kommt, arbeitet für ein
international tätiges Familienunter-
nehmen, das innovative technische 
Anlagen für den gesamten Bereich 
Geflügelhaltung aus einer Hand 
produziert. Von der Entwicklung über 
die Produktion, bis hin zu Vertrieb 
und Wartung. Unser Selbstverständ-
nis formt sich aus der Verpflichtung, 
die individuellen Anforderungen und 
Erwartungen unserer Kunden zu 
erfüllen. Unseren Mitarbeitern eröff-
net sich ein außergewöhnlich dyna-
misches Arbeitsumfeld mit ständig 
neuen beruflichen Herausforderun-
gen. Stetiges Wachstum und flache
Hierarchien bieten Ihnen
ausgezeichnete Mögllchkeiten, Ihre
Ideen in die Tat umzusetzen. Und
das weltweit. Wenn Sie in diesem
dynamischen Umfeld mitwachsen
wollen, dann heißen wir Sie
willkommen.

www.farmerautomatic.de

GEA Process Engineering

GEA TDS GmbH
Personalabteilung, Herrn René Sagasser, Kruppstraße 3, 48683 Ahaus, www.gea-tds.de

Die GEA TDS GmbH ist ein Unternehmen der GEA Group Aktiengesellschaft, einer der größten System- 
anbieter für die Erzeugung von Nahrungsmitteln und Energie mit einem Konzernumsatz von über 5,4 
Milliarden Euro in 2011. Die GEA TDS GmbH ist ein innovatives, international tätiges Unternehmen 
und gehört zu den führenden Anbietern von Prozesstechnologie für die Molkerei-, Fruchtsaft- und 
Nahrungsmittelindustrie.

Zur Unterstützung der Abteilung Automation und Service suchen wir für unseren Standort Ahaus
(Münsterland) zum nächstmöglichen Termin einen (w/m)

Automatisierungstechniker
Fachrichtung Elektrotechnik
Das Aufgabengebiet umfasst u. a.:
• Die Durchführung von Inbetriebnahmen vor Ort beim Kunden im In- und Ausland
• Das Erweitern und Optimieren bestehender Anlagen
• Das Schreiben und Parametrieren von Software und Visualisierungssystemen
• Die Durchführung von Serviceleistungen und Inspektionen von Anlagen beim Kunden 

Für diese anspruchsvollen Aufgaben suchen wir einen Techniker der Fachrichtung Elektrotechnik mit 
einem Studium oder mit einer vergleichbaren technischen Ausbildung. Außerdem bringen Sie mit:
• Einschlägige Berufserfahrung in den genannten Bereichen
• Sehr gute Kenntnisse in der SPS-Steuerung (Siemens S7), im Umgang mit Visualisierungssystemen  
 (insbesondere ProTool und WinCC) sowie in MS Office
• Gutes Englisch in Wort und Schrift
• Ein freundliches Auftreten, Teamfähigkeit und ausgeprägte Kundenorientierung
• Reisebereitschaft

Neben einem attraktiven Arbeitsplatz mit abwechslungsreichen Aufgaben bieten wir ein leistungs-
bezogenes Vergütungssystem, gute Sozialleistungen sowie die Möglichkeit, selbstständig zu Arbeiten 
und sich u. a. im Rahmen der o. g. Aufgabengebiete weiterzubilden.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvor-
stellungen und des frühestmöglichen Eintrittstermins an folgende E-Mail-Adresse: 
rene.sagasser@geagroup.com
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kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Frührentner
übernimmt sämtliche

Pflaster- u. Gartenarbeiten 
(Hecken- und Strauchschnitt, 

Baumfällung, Terrassen, Wege, 
Neuanlagen, usw.). Mit

Abtransport und Entsorgung.
– steuerlich absetzbar –

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cmmuss dieDurchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten
Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.deJe
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Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de
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Vollmassive Möbel
von klassisch bis modern!

In allen Holzarten
und individuell
nach Ihren
Wünschen gefertigt.

Erlesene
Wohn-

accessoires

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte,

E-Herde

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97
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Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

KFZ / Auto

Chopper 250 Rebel 
Honda CMX 

Bj. 1997, TÜV / AU, dunkel-
grün, 13 KW, (Reifen, Kette, 

Batterie neu), Preis VB.
 Tel. 0176-40285073

Geschäftsanzeigen

Trockenes
Kaminholz

(kein Pappel- u. Tannenholz) 
zu verkaufen.

Handy-Nr.: 0175 /403 31 23

Verschiedenes

Immobilien

DRENSTEINFURT, kl. Haus, 
frei ab 1. Mai, 98qm, im Stadtzent-
rum! 5 Zi, Kü., Bad, Gäste WC, inkl. 
KFZ-Stellplatz, neue Isolierfenster! 

Anschl. eines Kaminofens mögl! KM 
520,00 € zzgl. NK, Kaution 2 MM.

Zuschriften unter Nr. DR Z 297 an diese Zeitung.

Drensteinfurt
Reihenendhaus, 113 qm, 4 ZKB, 

Gäste-WC, Westterrasse, Keller teilw. 
wohnfertig ausgeb., zentrale Lage, 
ab 01.06.12 von priv. ohne Provision 

zu vermieten  730 € KM + NK. 
Tel. 0152-09862094

Sendenhorst
3 ZKB, 83 m² helle Wohnung, 

Balkon, Keller, Garage, 1. 
OG ab 01.06.12 oder eher zu 
vermieten, KM 380 € + NK.
Tel. 0152-01921505

EFH-Verm.
In Drensteinfurt zum 01.06.12 

zu vermieten: EFH, 140 qm, 
2 neue Bäder, neue Däm-

mung, Vollkeller, 2 Garagen, 
690 qm Grdst., 740 € zzgl. NK.
Tel. 0160-96574652 (Mo-Fr)

Haus zu kaufen gesucht
ab 5 zimmer, gepflegt, 
in Drensteinfurt, ruhige 

Wohnlage, keine Erbpacht. 

Zuschriften unter Nr. DR Z 
329 an diese Zeitung.

Sendenhorst, 
zentr. Lage, 117 m² schö-
ne Altbau-Wohnung im EG,  

5 Zi., 2 Bäder, Parkett-Boden, 
KM 585 €, zu vermieten.

 Tel. 0171-8101396

Wohnung in Walstedde
zu vermieten, 1. OG, 50 m², 
2 ZKB, Balkon, Keller, KM 
260 € zzgl. Betriebskosten.

Tel. 02387-337 ab 
Montag 8-17 Uhr

Drensteinfurt
2 ZKB, DG-Wohnung, 
56 m², zum 01.06.12 

zu vermieten. 
Tel. 02508-1312 

oder 0152-01991786

Sendenhorst Whg. mit Flair in Stadt-
villa ab 1.4.12 frei, 120 m² im 2. OG zzgl. 

Abstell-Dachboden, 4 Z, Kü, Bad m. gr. Du + 
G-WC, sep. Eing. eig. Etagentherme, Hzk. lt. 
Vormieter 96 € mtl., Standort: Liebesgasse 
5, bis zur Fußgängerz. 1 Min. Gehweg. Al-
ternativ f. Gewerbe (Außenwerb. n. Apspr. 

mögl.) u. WG`s. Tel. 0172-2358835

 Häuser-Verm.

RH-Verm.

5-Zi.-Whg.

2-Zi.-Whg.

 EFH-Verm.

 Häuser

Immo-Gesuche3-Zi.-Whg.

4-Zi.-Whg.

Miet-Gesuche

Suche Wohnung
Suche dringend eine 
1 1/2 oder 2 Zi.-Woh-
nung in Drensteinfurt 

bis Ende April. 
Tel. 02387-2519534

Drensteinfurt-Walstedde
5 Zi-.Whg, mit großem 
Balkon, 1.OG, 115 m², 

in ruhiger Wohnlage ab 
01.06.12  zu vermieten. 
Tel. 0251-277094 
od. 0160-7010527

Wohnung gesucht...!
Drensteinfurt, 2 Zimmer-Woh-
nung zum 01.08.12 evtl. später 

gesucht 50-55 qm bis 450 € 
warm. Sehr gerne mit Balkon. 
Zuschriften unter Nr. DR Z 

330 an diese Zeitung.

Sendenhorst
2 Zi., Kü., Bad, 66 m², 

Aufzug im Haus, 
ab 01.07.2012 
zu vermieten. 

Tel. 02526-2010

Friseurin gesucht
Welche Friseurin/ welcher Friseur 
steckt uns am Sonntag 06.05.12 

zu Hause (Drensteinfurt) die 
Haare hoch? ca. 08:30 Uhr. 

Tel. 02508-3059769 
od. 0151-10090270

Couchtisch,
Beistelltisch mit Schublade, 
Esstisch ausziehbar, Side-

board 140 x 40 x 200, alles 
Erle, Polstergarnitur 3er,1er, 
2er blau günstig abzugeben. 

Tel. 02526-3431

Sendenhorst
2 Zi., Kü., Bad, Gäste-
WC, Balkon, Aufzug 
im Haus, 65 m², ab 

01.07.2012 zu vermieten. 
Tel. 02526-2010

Walstedde
Seniorengerechte Wohnung, 58 m², 
1. OG, 2 Zi., Bad, Balkon, Aufzug, 
Vollparkett, ruhige Lage, 395 € + 
NK, Erstbezug, sofort beziehbar. 

Zuschriften unter Nr. DR Z 
331 an diese Zeitung.

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Rinkerode
Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 

Vermietung:
Rinkerode

Gemütlich! Neuer Laminatboden! 
Zentral! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Wfl . ca. 

64 qm, KM 390 Euro zzgl. NK/HK.
Erstbezug! Energiebewusst!

Exklusiv! 3 Zi., Kü., Diele, Bad, Gäste-
WC, Loggia, Abstr., Wf. ca. 87 qm,

KM 590 Euro zzgl. NK/HK.

Susanne Becker 0162/9390540
Sie möchten Ihre Immobilie vermieten? 
Vertrauen Sie uns. Wir halten, was wir 
versprechen. Für Sie als Eigentümer 

stressfrei und kostenlos!

Vermietung

Rinkerode: Ladenlokal
mit Fensterfront!

Viele Gestaltungsmöglichkeiten, WC, Kü., 
Gew. Fl., ca. 200 m², frei nach Absprache,

KM 550 € zzgl NK/HK

Rinkerode: 1 A Lage! Ladenlokal! 
Bürofläche! Gewerbefläche 80 m²,

gr. Fensterfront, Keller, Lagerr.,
frei nach Absprache

KM 450 € zzgl. HK/NK

Rinkerode: 3-4-Zi-Whg
Großzügige 3,5-Zi-Whg mit Gartenanteil,

ca. Wfl. 102 m2, DG, Wohnküche, 
Wannen-Bad, Abstellr., Keller, Stellplatz,

frei zum 01.04.2012,
KM 550 € zzgl. HK/NK

Sie suchen solvente und nette 
Mieter? Wir bieten Ihnen unsere 
Dienstleistung zur Vermittlung 
kostenlos an! Wir freuen uns

über Ihren Anruf!
IMMOBILIEN MARION RÖWEKAMP

www.immo-roewekamp.de

Ihre Ansprechpartnerin:

Marion Röwekamp
0162 - 51 53 859

oder   0 25 38 - 95 22 18

Susanne Becker 
0162 - 93 90 540

oder   0 25 38 / 20 96 17

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

��������������

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Vermietung:
Albersloh, 3ZKB mit Balkon 

und Garten, 80 qm im 1.OG, 
Keller, Garage

Warmmiete 600 €

Vermietung/ Verkauf
Sie wollen ihre Immobilie 

vermieten / verkaufen,
wir suchen neue 

Herausforderungen und bieten 
kostenlosen Rundumservice 

für den Eigentümer.

Dackelmix abzugeben
Dackelmix Filu sucht ein Zu-
hause! Filu ist 1,5 Jahre alt 
und geimpft. An ein liebe-
volles Paar oder alleinste-
hende Person abzugeben. 
Tel. 0177-3715296

www.E-Bikeprofi.de

S
Jeden onntag

Schautag von 14-17 Uhr*

*Keine Beratung, kein Verkauf

Kleiststr. 4
48317 Drensteinfurt

02508/8666

Der E-Bikeprofi in Ihrer Nähe

Küche 
zu verkaufen

Markenküche mit 
E-Geräte, Top-Zustand, 

Alter: 3 Jahre. 
Tel. 0171-4422770

Hausbeispiel

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Hausbeispiel

www.dreingau-zeitung.de

R e c h t s a n w ä l t e

D R .  U R S U L A  T H E I S S E N
F A C H A N W Ä L T I N F Ü R  F A M I L I E N R E C H T

Trennung, Scheidung, Eheverträge, Unterhaltsrecht

A X E L  P I E P E R
Verkehrsrecht, Arzthaftungsrecht, Erbrecht, Arbeitsrecht

C H R I S T I N E  K I R C H H O F F
Mietrecht, Sozialrecht, Umgangsrecht, Sorgerecht

Hansestraße 77 
48165 Münster-Hiltrup

Telefon 02501 / 9260-0         
Fax 02501 / 9260-60

info@dr-theissen-rechtsanwaelte.de
www.dr-theissen-rechtsanwaelte.de

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen Druck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr 

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag durchgehend 
von 9.00 - 14.00 Uhr 

Samstag geschlossen

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

Name 

Anschrift 

E-Mail 
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WERDEN SIE TEAMPLAYER.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin

Spendenkonto 97097
Bank für Sozialwirtschaft
blz 370 205 00

Bitte schicken Sie mir unverbindlich 

 Informationen zur Mitarbeit im Projekt

  Allgemeine Informationen über
ärzte ohne grenzen

 Informationen zu Spendenmöglichkeiten

Mit ärzte ohne grenzen helfen Sie Menschen 
in Not. Schnell, unkompliziert und in rund 
60 Ländern weltweit. Unsere Teams arbeiten 
oft in Konfl iktgebieten – selbst unter schwierig-
sten Bedingungen. Ein Einsatz, der sich lohnt:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Dreingau Zeitung stets vor Ort
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